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Mitteilungen der Stadt Lauterstein

Ortsverein der Gartenfreunde
Lauterstein-Nenningen

"Peter- und
Paul-Hock"

bei der
Weinhaldenhütte

Freitag, 25. Juni 2010
Beginn 18.00 Uhr

Die ganze Einwohnerschaft
von Lauterstein

ist hierzu eingeladen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weißenstein

Samstag, 26. Juni 2010

Sonnwendfeier
Mit musikalischer (Gitarre) Unterhaltung

Auf der Albvereinswiese
an der Parlerstraße
Beginn: 19.00 Uhr

Sonnwendfeuer: ca. 22.30 Uhr

Sonntag, 27. Juni 2010

Hock auf dem
Albvereinsplatz

an der Parlerstraße
Mit musikalischer Unterhaltung

Beginn: 11.00 Uhr

"Public Viewing"
WM Achtelfinale Gruppe D mit

Deutschland
(Übertragung mit Großbildfernseher

an beiden Tagen)
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Notruf-Nummern

Unfall - Überfall 110
Feuer 112

Deutsches Rotes Kreuz 1 9222
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport

Polizeiposten Donzdorf 0 7162 / 910310
Fax 910315

Polizeirevier Eislingen 07161 / 8510
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 7161 / 7 2769

Gesundheitsversorgung
Arzt in Lauterstein
Peter-Michael Scherliess, Arzt
Gartenstraße 2, Lauterstein-Nenningen 07332 / 924422
Sozialstation Donzdorf 0 7162 / 9 1223 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt):
Montag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit
ihm besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 9669 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 9669 - 27

Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 9669 - 0
nave@lauterstein.de
recher@lauterstein.de

Stadtkasse Herr Messerschmid 9669 - 23
messerschmid@lauterstein.de

Kämmerei Herr Funke 9669 - 20
funke@lauterstein.de

Hauptamt Frau Heilig 9669 - 21
heilig@lauterstein.de

Standesamt Frau Lenz 9669 - 12
lenz@lauterstein.de

Berichte für das Mitteilungsblatt
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de

Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.)
-- Nenningen und Weißenstein tagsüber 07332 / 9669 - 18

stv. Bauhofleiter Wolff privat 0 7332 / 4334

Bauhof 0 7332 / 966918
Handy Matula 0170/5722312
Handy Wolff 0170/5722314
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.)
AEW Geislingen 07331 / 2 09 - 250

Kirchen
Kath. Pfarramt Lauterstein 5313
Evang. Pfarramt Donzdorf 07162 / 2 9511

Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 924591
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 924582

Staatliches Forstrevier Donzdorf

Revierförster Schwarz 0160/5319952
Bezirksschornsteinfegermeister Graf 0 7334 / 9 233479

mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)
Samstagsdienst von Sa., 8.00 bis So., 8.00 Uhr.
Sonntagsdienst von So., 8.00 bis Mo., 8.00 Uhr.
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr.
Danach grundsätzlich der Hausarzt.
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von
10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Not-
falldiensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind je-
weils angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrund-
dienst für unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxis-
anrufbeantworter zu erfahren.

Samstag, 26.06.: von Sa. 8.00 Uhr bis So. 8.00 Uhr:
Dres. Weinans, Mozartstraße 4, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 2 11 19

Sonntag, 27.06.: von So. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr:
Frau Dr. Haas, Klosterweg 9, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 26 23 40

Praxis Dr. Dietze vom 09. - 30.06.2010 geschlossen.
Praxen Dres. Gieren vom 11.06. - 02.07.2010 geschlossen.
Praxis Dr. Mangold vom 16.06. - 02.07.2010 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche Ver-
einigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der Tele-
fonnummer 0711 / 7 877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen,
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 26./27.06.2010:
Dr. A. Freismuth-Schrag, Hasengasse 2, 73107 Eschenbach,
Tel. 0 71 61 / 94 14 07
Sprechzeiten: 11.00 Uhr und 16.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 25.06.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/Fils,
Telefon (0 71 61) 8 95 15

Samstag, 26.06.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach,
Telefon (0 71 62) 72 83

Sonntag, 27.06.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/Fils,
Telefon (0 71 61) 9 84 14-0

Montag, 28.06.: Rechberg-Apotheke, Herrengartenstraße 19,
Donzdorf, Tel. (0 71 62/2 34 56)

Dienstag, 29.06.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühlg. 1,
Donzdorf, Tel. (0 71 62) 2 73 33

Mittwoch, 30.06.: Brücken-Apotheke, Hauptstraße 4,
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 55 55

Donnerst., 01.07.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach,
Telefon (0 71 62) 72 83

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 26.06.: Herrn Karl Draschan,

Brunnenstraße 21, Lauterstein-Nenningen
zum 71. Geburtstag

am 01.07.: Frau Anna Mayer, geb. Pfaff,
Lindenstraße 2, Lauterstein-Nenningen
zum 91. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Aus dem Gemeinderat
Landessanierungsprogramm "Zentrum Weißenstein"
hier: Ortstermin zur Besichtigungder Baumaßnahmen in der
Josefstraße
Im Vorfeld der Sitzung hatte die Verwaltung noch einen Ortster-
min in der Josefstraße anberaumt, deren Ausbau entsprechend
der durch den Gemeinderat festgestellten Planungen der VTG
Straub aus Donzdorf derzeit läuft.
Bürgermeister Lenz und Bauleiter Ing. Hippele von der VTG Straub
erläuterten den Gremiumsmitgliedern und den drei anwesenden
Bürgern den derzeitigen Sachstand der Bauausführung.

Breitbandinformation in Lauterstein
Stadtverwaltung und Kabel BW informieren

Kabel BW bringt schnelles Internet nach Lauterstein
Kabel BW modernisiert das Kabelnetz in Lauterstein und bringt damit schnelles Internet, Telefonie zum Festpreis und digitales
Fernsehen in die Gemeinde. Ab Anfang Oktober 2010 ist dann surfen im Internet mit derzeit bis zu 100 MBit/s möglich - ein
Vielfaches schneller als DSL. Dabei erlauben Flatrates unbegrenztes surfen ohne Zeit- und Volumenbegrenzung. Und auch den
Telefonanschluss gibt es von Kabel BW, ein Telekom-Anschluss ist dann nicht mehr notwendig. Die Komplettpakete für Surfen
und Telefonieren bietet Kabel BW bereits ab 19,90 Euro im Monat an.

Neue digitale Programmvielfalt
Doch auch für Fernsehbegeisterte gibt es durch die Netzmodernisierung Neues: Nach der Modernisierung können die Kabel BW
Kunden in Lauterstein über 200 kostenfreie digitale TV-Sender schauen. Und das ohne zusätzliche monatliche Kosten. Denn der
Zugang zum digitalen Fernsehen ist im Kabelanschluss von Kabel BW immer inklusive. Insgesamt können über das modernisierte
Kabelnetz aktuell ca. 400 digitale Fernseh- und 200 digitale Radiosender empfangen werden. Das vorhandene Fernsehgerät kann
zum Empfang der neuen digitalen Programme weiter verwendet werden, einzige Voraussetzung ist ein Digital Receiver, der zwischen
Kabeldose und Fernseher angeschlossen wird. Auch für das hochauflösende Fernsehen im HDTV-Standard ist das modernisierte
Kabelnetz bestens gerüstet: Bereits jetzt speist Kabel BW 19 Fernsehsender im neuen hochauflösenden Format ins Kabelnetz ein.

Kabel BW modernisiert für neue Angebote das Kabelnetz
Um die neuen Dienste wie Telefon und Internet über das TV-Kabel nach Lauterstein bringen zu können, muss das Kabelnetz
modernisiert werden. Straßen werden dafür nicht aufgerissen, die Kabel BW Techniker tauschen lediglich technische Bauteile an
den zahlreichen Verteilerkästen aus. Durch die technische Umstellung und die Investitionen von Kabel BW in die Netzmodernisierung
wird das Kabelnetz damit fit für Internet, Telefon und die erweiterte digitale Programmvielfalt. Allerdings ändert sich durch die
Netzmodernisierung die Belegung der Programmplätze für einige TVKanäle. Mit einem einmaligen automatischen Sendersuchlauf im
Fernsehgerät können aber nahezu alle bekannten und auch einige neue analoge TV-Sender wieder abgespeichert werden.

Mit freundlichen Grüßen

Michael Lenz
Bürgermeister

Informationsveranstaltung der Stadtverwaltung am 29. Juni 2010
Alle Bürger sind herzlich zu den Informationsveranstaltungen Feuerwehrmagazin beim Verwaltungs-
zentrum, Hauptstraße 75, 73111 Lauterstein eingeladen. Am 29. Juni 2010 um 19.00 Uhr informieren
Stadtverwaltung und Kabel BW über alle Neuerungen und beantworten alle Fragen der interessierten Bürger.
Weitere Informationen zu Kabel BW gibt es im Internet unter www.kabelbw.de oder unter der 01805 888
150.

VERANSTALTUNGEN
in dieser Woche

Samstag, 26.06.2010 ab 8.00 Uhr:
Altpapiersammlung im Stadtteil Weißenstein
Stadtkapelle MV Weißenstein e. V.

Donnerstag, 01.07.2010 ab 14.00 Uhr:
U-Treff im Schützenhaus
Unterhaltung und Geselligkeit für Jedermann
Zimmerstutzenverein e. V. Weißenstein
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Der Straßenkörper selbst wurde in weiten Teilen tiefer ausgekof-
fert. Die Wasserversorgungsleitungen sind bereits eingelegt und
der Straßenunterbau bergseits verdichtet, lediglich die Hausan-
schlüsse sind noch vorzunehmen. An der südwestlichen Ecke der
Auffahrt zu den Parkplätzen beim ehemaligen Fasshaus erlaubt
das Gelände es, den Hang noch etwas weiter abzugraben, um
dadurch noch drei weitere Stellplätze zu gewinnen. Diese sollen,
gleich wie jene auf dem höher liegenden Fasshausparkplatz, auch
eingeschottert werden und noch weiteren Parkraum für Kirchen-
besucher oder der Lokalitäten in diesem Umfeld bieten. Durch den
tieferliegenden Straßenkörper brauchen die Anlieger an der Josef-
straße nicht mehr zu ihren Garagen auf den Hausgrundstücken so
tief hinunterfahren, dies soll künftig besser erfolgen können.
Nachdem die Straße leicht nach Osten hin geneigt wird, um dort
ihre Entwässerung zu erfahren, muss während der Bauphase noch
durch Einzelentscheidung von Stadt und Bauleitung entschieden
werden, in welche Richtung man den Gehweg fallen lassen wird,
um hier ein stimmiges Bild zu erhalten. Der Bürgermeister und
Herr Hippele zeigten auch noch auf, wo neue Wasserversorgungs-
schächte eingebaut bzw. bisherige einbezogen wurden. In Höhe
des Gebäudes Josefstraße 21 liegt die Abdeckung des verdolten
Josefsbachs höher als die vorgesehene Straßen- bzw. Gehwegdec-
ke, diese muss in Teilbereichen abgetragen und neu eingebaut
werden.

In den nächsten Tagen werden die bisherigen Wasserversorgungs-
anschlüsse abgeklemmt und die Anlieger an die neue Versor-
gungsleitung angeschlossen. Die bestehenden Straßenlampen
müssen für die Gestaltung des Gehweges entfernt werden, nach
Einlegung aller Versorgungsleitungen werden sie dann wieder in
den Bereichen ihrer derzeitigen Standorte neu aufgestellt. Damit
die Josefstraße in diesem Zeitraum nicht vollständig dunkel ist,
wird das Albwerk am westlichen Hang eine vorübergehende Not-
beleuchtung mittels Holzmasten anbringen.

Bürgerfragen
Aus dem Kreis der drei Zuhörer wurden Fragen danach gestellt,

inwiefern Grasschnitt und Mähgut von Streuobstwiesen, die
Nichtlandwirten gehören und von denen auch bewirtschaftet wer-
den, noch auf den Kompostplatz gebracht werden dürfen und wie
es in nächster Zeit mit der Sanierung der Gemeindehallen weiter-
gehen wird.
Bürgermeister Lenz erklärte hierzu, die Stadt habe im Mitteilungs-
blatt vom 11. Juni 2010 darauf hingewiesen, dass trotz des Ver-
bots auf diesem Kompostplatz im Trauf immer wieder normale
Hausabfälle, Plastiktaschen und volle gelbe Säcke entsorgt wer-
den, ferner Grasschnitt oder gar Heu größeren Umfangs von land-
wirtschaftlichen Flächen. Teilweise hat es den Anschein, dass mit
großen Mengen Grasschnitt, Abfälle gar "kaschiert werden. Dies
muss unterbleiben und muss im Interesse des Fortbestandes des
Kompostplatzes geahndet werden. Auf die Mithilfe der Bevölke-
rung ist die Stadtverwaltung angewiesen. Selbstverständlich darf
aber weiterhin Grasschnitt von Streuobstwiesen auf den Kompost-
platz gebracht werden. Es dürfen aber nicht größere Mengen aus
landwirtschaftlichen Flächen oder gar Silage dort abgelagert wer-
den.
Die Planung für eine zukunftsorientierte Sanierung der Gemein-
dehalle mit größtmöglicher Kosten-Nutzen-Relation ist bereits vor
Monaten vergeben worden, derzeit erfolgt die Prüfung der Statik,
um die verschiedenen Möglichkeiten u.a. auch für die Heizung
ausloten zu können. Trotz hoher Fördermittel des Landes aus
dem ELR-Programm und dem Ausgleichstock (hier allerdings in
nicht vorhersehbarer Höhe) müssen beträchtliche Eigenmittel fi-
nanziert werden, wodurch die Finanzierbarkeit der gesamten
Maßnahme mit vielen Fragezeichen behaftet ist. Die aktuelle Fi-
nanzkrise der öffentlichen Hand, vor allem bei den Städten und
Gemeinden, die sich nach Prognosen im Zeitraum 2011-2013 so-
gar noch verschärfen wird, macht das Angehen der Umsetzung
besonders schwierig. Eine solche in kleineren Schritten ist auch
nicht möglich, weil in den wesentlichen Bereichen gleich umfang-
reicher in die Substanz eingegriffen werden muss, so bei der Hei-
zung, den Wänden, der Wärmedämmung, der Fenster usw. Das
Thema wird regelmäßig im Gemeinderat diskutiert, die aus Mit-
gliedern des Gremiums und Vertretern der örtlichen Vereine ge-
bildete "Arbeitsgruppe Gemeindehalle" treibt die Sache auch wei-
ter voran.

Straßenbeleuchtung
hier: Modernisierung im Rahmen des Konjunkturpaketes II,
Vorstellung einer Modernisierungskonzeption durch das
Albwerk Geislingen und Beratung und Auftragsvergabe
Im Rahmen des Konjunkturpaketes II hat der Gemeinderat bereits
festgelegt, dass nach der energetischen Sanierung der Grundschu-
le die Infrastrukturpauschale für die Modernisierung der Straßen-
beleuchtung verwendet wird. Vorgesehen ist die komplette Mo-
dernisierung der Straßenbeleuchtung auf moderne und weniger
Energie benötigende Leuchtmittel. Bis zum Jahr 2015 sind die
Kommunen nach EU-Recht gesetzlich gehalten, die bisherigen
Quecksilberdampf-Leuchtmittel auszutauschen. Mit den Vorschlä-
gen, die Herr Kurt Miller vom Albwerk Geislingen im Folgenden
vorstellte, wird dies erreicht. Die Umrüstung wird in vielen Fällen
auf gelbliches Licht erfolgen (wie in der Degenfelder Straße), wo
dies nicht möglich ist, wird ein modernes weißes Licht Verwen-
dung finden (so bei den Bega-Rundleuchten in den Neubaugebie-
ten). Diese Umrüstung lässt Einsparungen von über 10.000 Euro
jährlich bei den Stromkosten erwarten.
Die Verwaltung, so Bürgermeister Lenz, legt Wert auf einen opti-
malen Mitteleinsatz und eine bestmögliche und effiziente Zu-
schussverwendung. Die Stadt erhält im Rahmen des Konjunktur-
paketes II als Infrastrukturpauschale 75 % der Kosten als Zuschuss,
gedeckelt jedoch auf maximal 28.000 Euro, d.h. je höher die Ko-
sten, desto geringer wird der prozentuale Zuschuss. Aus dem CO2-
Minderungsprogramm können den Kommunen maximal 25 %
der Kosten bezuschusst werden. Ziel der Verwaltung ist es jedoch,
mit minimalem Kostenaufwand den Zuschuss optimal einzusetzen
und für die Zukunft nachhaltig und dauerhaft Stromkosten ein-
zusparen. Dies war der Grund dafür, dass sich der Gemeinderat im
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Jahr 2009 für diese Bezuschussung aus dem Konjunkturpaket II
entschieden hat.
Die Verwaltung sieht es auch als sinnvolle Notwendigkeit an, im
Bereich der Ortsdurchfahrt Nenningen die über der Hauptstraße
hängenden Seilleuchten auszutauschen. Eine Verlegung der Kabel
in den Boden und das Setzen neuer Leuchtmasten wäre völlig
unwirtschaftlich. So bleibt nur der Austausch in der Überspannung
mit neuen optimierten Leuchten, die zudem eine bessere Lichtaus-
beute bringen.
Im Rahmen seiner Präsentation zeigte Herr Miller auch anhand
von Grafiken und Schaubildern auf, wie man die bestehende Stra-
ßenbeleuchtung in Lauterstein nachhaltig optimieren kann. Die
bestehenden Quecksilberdampf-Leuchtmittel werden komplett
durch neue Natriumdampf-Hochdrucklampen mit Doppelbren-
ner-Technologie ersetzt, bei denen eine stufenweise Regelung
möglich ist und zwar für die Zeit von 19.00 bis 20.00 Uhr und
von 6.00 bis 6.30 Uhr und in einer anderen Stufe für die Zeit von
20.00 bis 6.00 Uhr. Die Nachtabschaltung bleibt weiter bestehen,
wird jedoch um eine halbe Stunde früher geschaltet. Von den 16
Schaltstellen werden 12 mit einer neuen Licht-Managementanla-
ge ausgerüstet. Durch die Verwendung der NAV-Leuchtmittel mit
einer längeren Lebensdauer ergeben sich Einsparungen zwischen
12 und 18 %, dies aber bei einer wesentlich höheren Lichtaus-
beute. Das gelbe Licht bedingt auch eine niedrigere Reinigungs-
erfordernis, weil es deutlich weniger Insekten anzieht. Einziger
Nachteil dieser Umstellung auf ein wärmeres Licht ist die Erforder-
nis einer anderen Steuerungstechnik. Für die ab 2015 nicht mehr
zulässigen HUL-Leuchten waren keine zusätzlichen Regler erfor-
derlich, die NAV-Leuchtmittel benötigen jedoch ein zusätzliches
Zündgerät.
Das Albwerk bot verschiedene Varianten an, einstimmig entschied
man sich im Gemeinderat für die wirtschaftlichste. Im Rahmen des
Konjunkturpaketes II wird die auf die Stadt entfallende maximale
Infrastrukturpauschale von 28.000 Euro für die Modernisierung
der Straßenbeleuchtung verwendet. Die Kosten betragen für die
Ausstattung aller knapp 600 Leuchten in Lauterstein mit neuen
Leuchtmitteln, den Einbau von 12 Schaltstellen mit Lichtmanage-
mentanlagen und 12 neuen Leuchten in den Überspannungen der
Ortsdurchfahrt Nenningen brutto 72.799,44 Euro. Die Förderquo-
te beträgt demnach knapp 39 %. Unter Berücksichtigung der
Fördermittel amortisiert sich dieser Aufwand bereits in 3,3 Jahren,
zudem trägt die Stadt damit zur Verlängerung des CO2-Ausstoßes
um 39 t/Jahr bei. Nach der Sommerpause wird mit der Umrüstung
begonnen.
Noch ist die LED-Technik bei den Straßenbeleuchtungen wegen
des Fehlens genormter Lampen und fast doppelt so hoher Kosten
derzeit noch kein Thema, doch können LED-Leuchten ohne grö-
ßeren Aufwand in ein paar Jahren gegen die jetzt zum Einbau
kommenden NAV-Lampen ausgewechselt werden.
Im Anschluss an die Entscheidung zur Modernisierung der Stra-
ßenbeleuchtung unterbreitete Herr Miller noch das Angebot eines
Betriebsführungsvertrages über die Straßenbeleuchtung mit dem
Albwerk. Hiervon verspricht sich die Verwaltung gegenüber der
bisherigen Praxis eine weitere Kostenreduzierung. Kämmerer Fun-
ke hat den finanziellen Aufwand für die Instandsetzungen und
Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung zusammengestellt
und dabei auch den Einsatz des Bauhofes im personellen und
sächlichen Bereich anhand der geführten Rapportnachweise ko-
stenmäßig dargestellt. Danach ergibt sich eine durchschnittliche
Ausgabe der Stadt für die Straßenbeleuchtung (ohne Stromko-
sten) von 4.909,50 Euro pro Jahr. Das Albwerk bot jetzt einen
Betriebsführungsvertrag an, welcher auf eine Laufzeit von 4 Jah-
ren ausgelegt ist, den Austausch aller defekten Leuchtmittel, die
Erstellung von Übersichts- und Bestandsplänen, mindestens 18
Anfahrten im Jahr, kurzum die Lieferung des Produktes Licht für
den gesamten Straßenraum umfasst zu einer Jahres-Bruttopau-
schale von 2.714,99 Euro an. Dies wird angesichts des bisherigen
finanziellen Aufwands für Instandsetzung und Wartung incl. der
laufenden Erneuerung der defekten Leuchtmittel eine Ersparnis

von 2.194,91 Euro pro Jahr bedeuten. Sollte entgegen der Erwar-
tung für die Kommunen die Streichung der Stromsteuervorteile
doch nicht kommen, sind diese auch noch Bestandteil des Vertra-
ges, d.h. sie mindern dann noch die vorgenannte Jahres-Brutto-
pauschale. Die Verwaltung wurde durch das Gremium beauftragt,
diesen Vertrag entsprechend zu unterzeichnen, als Vertragsbeginn
wurde ein Monatserster nach vollständig erfolgter Umrüstung der
Straßenbeleuchtung vereinbart.

Straßensanierungsmaßnahmen
hier: Sanierung von Winterschäden und Beauftragung
Über die alljährlich auftretenden und aus Gründen der Verkehrs-
sicherungspflicht wie auch der Vorbeugung gegen noch größere
Schäden erforderliche Sanierung der gemeindlichen Straßen hin-
aus hat der langanhaltende und strenge Winter 2009/2010 den
innerörtlichen Straßen wie auch dem asphaltierten Feldwegenetz
besonders stark zugesetzt. Um hier wirtschaftlich und auch effek-
tiv hinsichtlich der möglichst langen Dauerhaftigkeit arbeiten zu
können, ist es wichtig, hier Sanierungen und Instandsetzungen
großflächiger durchzuführen und dabei möglichst zusammenhän-
gende Flächen zu überteeren und sich nicht in kleineren Flecken
zu verlieren. Die von der Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem
Bauhof ausgewählten Straßenbereiche werden dabei entspre-
chend ihrer Priorität und Dringlichkeit abgearbeitet. Bei rechtzei-
tiger Oberflächenbehandlung können so hoffentlich viel teurere
Asphaltsanierungen vermieden werden.
Im HJ 2009 waren bei den Straßen 18.000 Euro finanziert, jedoch
nur 8.036,13 Euro wurden ausgegeben, auch bei den Feldwegen
wurde der Planansatz von 9.000 Euro mit Ausgaben von 2.821,30
Euro bei weitem nicht ausgeschöpft. Im Haushaltsplan 2010 wur-
den sowohl bei den innerörtlichen Straßen wie auch den Feld-
wegen jeweils 15.000 Euro bereitgestellt, also insgesamt 30.000
Euro. Nachdem diese Mittel finanziert sind und es sich eigentlich
um ein normales Geschäft der laufenden Verwaltung handelt,
könnte die Verwaltung auch hier allein die Entscheidung treffen.
Der Umfang ist jedoch 2010 beträchtlich größer als in den Vor-
jahren, weshalb die Verwaltung hier sich der Akzeptanz und Zu-
stimmung des Gemeinderats versichern wollte. Seit vielen Jahren
arbeitet man vertrauensvoll mit der Firma VSI GmbH aus Kaisers-
lautern zusammen, so wurde auch das Maßnahmenpaket 2010
zum Preis von brutto 23.907 Euro (die genauen Kosten ergeben
sich anhand der Angebots-Einzelpreise dann nach dem Aufmaß)
an diese Firma vergeben, die auch das kostengünstigste Angebot
gemacht hatte.

Baugesuche
Erstellung eines Einfamilienwohnhauses mit Carport und
Abriss der bestehenden Garage auf dem Baugrundstück
Lauterstraße 11 (Flurstück Nr. 90)
Die Erwerber dieses Grundstücks beabsichtigen, auf dem Flurstück
Nr. 90, Lauterstraße 11 ein Einfamilienwohnhaus mit einer Grund-
fläche von rund 91 qm zu erstellen. In der nordwestlichen Grund-
stücksecke ist die Errichtung eines Carports vorgesehen. Die noch
auf dem Grundstück befindliche Garage soll abgebrochen wer-
den. Für diesen Bereich gibt es keinen qualifizierten Bebauungs-
plan, demnach ist das Bauvorhaben nach § 34 BauGB zu beur-
teilen. Nach Auffassung der Verwaltung wie auch des Gemeinde-
rates fügt sich dieses nicht allzu groß geplante Haus, für das keine
Unterkellerung vorgesehen ist, auch von seiner Gestaltung her in
die Umgebungsbebauung ein. Aus städtebaulicher Sicht wurde
dem Bauvorhaben zugestimmt.

Sanierung von mitunter beträchtlichen Straßenschäden auf
der B 466 durch die Straßenbauverwaltung
Bürgermeister Lenz teilte mit, bei der Unterredung mit dem Leiter
des Baureferats Süd der Abteilung 4 (Straßenwesen und Verkehr)
vom Regierungspräsidium Stuttgart, Herrn Baudirektor Einar Ditt-
mann, habe dieser erklärt, die Verkehrszählung und -messung sei
im Frühjahr 2010 wie von der Stadtverwaltung beantragt, durch-
geführt worden sind. Dies erfolgte mit dem Ziel, nach der Freigabe
der Umgehungsstraße in Donzdorf feststellen zu können, ob hier
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die Verkehrsbelastung steigt und wenn ja, wie stark.
Derzeit wird eine Einführung der LKW-Maut auch für 4-spurige
Bundesstraßen diskutiert, eventuell erhalten dadurch die durch
den Maut-Ausweichverkehr belasteten Ortsdurchfahrten, wie
auch jene in Lauterstein, die Chance, dass hier eine gewisse Len-
kungswirkung und damit Entlastung erfolgt.
Noch im Jahr 2010 sollen die Planungen für die Sanierung der
Steige abgeschlossen werden, für 2011 dann die Bereitstellung
der Mittel beantragt werden. In diesem Zusammenhang, so teilte
Herr Dittmann mit, werde er sich dafür verwenden, dass in diesem
Zuge auch gleich die Felssicherung mit angegangen wird, weil
eine Sperrung der Steige dann ohnehin erfolgen muss. Hier wäre
es auf jeden Fall wünschenswert, wenn auch gleich durch die
Gräflich von Rechberg`sche Forstverwaltung die Durchforstung
der Bereiche um die Steige erfolgt. Eine entsprechende Abstim-
mung muss diesbezüglich im Vorfeld erfolgen, die Stadt ist hier in
engem Kontakt mit Herrn Forstdirektor Holzapfel.
Der Bürgermeister hatte Herrn Dittmann auch auf die schon wie-
der nach der Fahrbahnerneuerung 2006 auftretenden Rissbildun-
gen und vor allen Dingen starken Belastungen für die in der Fahr-
bahn befindlichen Schächte mit ihren Abdeckungen hingewiesen,
eine Folge des enormen Schwerlastverkehrs.

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein
Abteilung Nenningen
Übung für die ganze Abteilung am Mittwoch, dem
30.06. um 20.00 Uhr.

Abteilung Weißenstein
Übung für die Gruppe 1 am Montag, dem 28.06. um 19.45 Uhr.

Wasser-Abschlag zum 30. Juni 2010
Die 2. Vorauszahlung für die Wasser- bzw. Abwasserrechnung für
2010 ist am 30. Juni 2010 zur Zahlung fällig. Die Barzahler bzw.
Überweiser bitten wir um Einhaltung dieses Termins. Zu diesem
Termin erhalten nur diejenigen einen Bescheid, die eine Über- oder
Unterzahlung auf Ihrem Wasser- bzw. Abwasserkonto haben.
Denjenigen, welche der Stadtkasse eine Einzugsermächtigung
ausgestellt haben, wird der fällige Abschlag zum 30. Juni 2010
eingezogen.
Wir bitten um Beachtung.

Grundsteuerjahreszahler zum 01.07.2010
Am 1. Juli 2010 ist für die Jahreszahler die Grundsteuer fällig. Wir
bitten alle Barzahler bzw. Selbstzahler per Überweisung zur Ver-
meidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen um Einhal-
tung diese Zahlungstermins.
Bei denjenigen Zahlungspflichtigen, welche der Stadtkasse eine
Abbuchungsermächtigung erteilt haben, werden wir die jeweils
fälligen Steuerbeträge pünktlich zum Zahlungstermin vom ange-
gebenen Konto abbuchen. Sollte sich Ihre Bankverbindung oder
Ihre Wohnadresse geändert haben, bitten wir Sie, dies der Stadt-
kasse mitzuteilen.

Sammlung von schadstoffhaltigen Abfällen
(Problemmüllsammlung 2010)
Halbvolle Farbeimer, verunreinigte Verdünnungen, verbrauchte
Batterien, Reste von Reinigungsmitteln, Insektenvertilger und,
und, und . . . Im Haushalt kommt so einiges an Problemmüll
zusammen, der wegen umweltschädlicher Inhaltsstoffe getrennt
vom übrigen Hausmüll entsorgt werden muss. Dazu führt das
Landratsamt Göppingen vom 12.06. - 06.07.2010 wieder eine
kreisweite Sammlung von schadstoffhaltigem Hausmüll
(Problemmüll) durch. An 21 Tagen werden rund 100 Standorte

angefahren. Im Einsatz sind zwei Spezialfahrzeuge, die mit 4
Mann Fachpersonal besetzt sind.

Die Problemmüllsammlung findet statt:
Weißenstein: Platz bei der alten Schule "Im Städtle"
am 25.06., von 16.00 - 16.30 Uhr

Nenningen: Parkplatz hinter dem alten Friedhof (beim ehemali-
gen Bahnhof)
25.06. von 16.45 - 17.15 Uhr

Folgende Stoffe werden angenommen:
- Batterien (Auto- u. Haushaltsbatterien)
- Farb- und Lackreste
- Hobby- und Laborchemikalien
- Leuchtstoffröhren
- Lösungsmittelhaltige Produkte (z. B. Verdünner, Klebstoff, Fu-

gendichtungsmittel)
- PCB-haltige Kondensatoren aus Leuchtstoffröhren
- Holzschutz-, Pflanzenschutz- u. Schädlingsbekämpfungsmittel
- Quecksilberhaltige Mess- u. Schaltinstrumente (z. B. Thermo-

meter)
- Reinigungs-, Pflege- und Desinfektionsmittel (z. B. Allzwec-

kreiniger, Sanitärreiniger, Metallputzmittel, Entkalker)
- Spraydosen mit Restinhalt.

Diese Problemabfälle können Sie kostenlos in haushaltsüblichen
Mengen abgeben.
Altöl wird nicht angenommen. Der Händler, bei dem es gekauft
wurde, muß es kostenlos zurücknehmen. Die Entsorgungskosten
haben Sie bereits mit dem Kaufpreis bezahlt.
Problemabfälle aus Gewerbebetrieben werden nicht angenom-
men.
Damit ein reibungsloser Verlauf der Sammlung gewährleistet ist
und unnötige Wartezeiten vermieden werden, sollten bei der An-
lieferung folgende Punkte beachtet werden:
- Die Abfälle dürfen nicht bereits vor Eintreffen der Sammel-

fahrzeuge am Sammelplatz abgestellt werden. Jeder, der das
tut, handelt im hohen Maße verantwortungslos, denn die z. T.
hochgiftigen Stoffe können für spielende Kinder lebensge-
fährlich werden.

- Die Abfälle müssen verschlossen und nach Möglichkeit in den
Originalverpackungen angeliefert werden, Anliefergefäße
werden nicht zurückgegeben! Problemstoffe in offenen Ge-
fäßen werden nicht angenommen.

- Auf allen Gefäßen muß der jeweilige Inhalt bezeichnet sein.
- Verschiedene Stoffe, insbesondere Flüssigkeiten, dürfen nicht

miteinander vermischt werden.
- Die Abfälle dürfen nicht von den Anlieferern selbst in die

bereitgestellten Sammelbehälter geworfen werden. Sie müs-
sen erst durch das fachkundige Begleitpersonal geprüft wer-
den. Bitte an der Problemstoffannahme warten, bis die An-
lieferung sortiert ist, da oft Rückfragen nötig sind.

- Nachbarn sollten sich nach Möglichkeit zu Fahrgemeinschaf-
ten zusammenschließen.

Schadstoffhaltige Abfälle bergen ein erhebliches Gefährdungspo-
tential für unsere Umwelt, wenn Sie nicht getrennt vom ",norma-
len" Hausmüll entsorgt werden. Jeder, der sich an der Problem-
müllsammlung beteiligt, leistet also einen aktiven Beitrag zum
Umweltschutz.

Fundtier
Der Katzenschutz Göppingen-Donzdorf e. V. hat uns eine Fund-
katze gemeldet. Es handelt sich bei dem Tier um eine weibliche,
wahrscheinlich über 10 Jahre alte schwarz-weiße Katze (halb
Langhaar). Die Katze wurde in der Lindenstraße in Nenningen
gefunden.
Der oder die Besitzer/in wenden sich bitte direkt an den Katzen-
schutz, Tel. 0 71 62/2 11 20.

Stadtverwaltung Lauterstein
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Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben
und kann dort vom Eigentümer abgeholt werden.

1 silbernes Armband (gefunden beim Sportplatz in Weißenstein).

Kindergarten St. Josef Nenningen
"Sommerolympiade 2010"
Das "Nenninger Olympische Komitee" (NOK)
hatte im Frühjahr eine außerordentliche Sit-
zung einberufen und folgende neue Rege-
lung getroffen:

Da der Zeitraum zwischen den Olympischen Spielen als zu groß
angesehen wird, finden in diesem Jahr die sogenannten "Kleinen
Olympischen Spiele" statt. Teilnehmer werden allerdings nicht die
großen, erfolgreichen Leistungssportler sein, sondern kleine,
(noch) unbekannte Sportler.
Als Austragungsort wurde der Kindergarten St. Josef bestimmt.
So trafen sich am 19. Juni 2010 alle sportbegeisterten kleinen und
großen Nenninger, um an den Kleinen Olympischen Spiele 2010
teilzunehmen oder zuzuschauen.
Im Kindergarten sind zunächst alle Nationen einmarschiert und
danach begann die Eröffnungsfeier.
Und was war das für ein Spektakel! Alle fünf Kontinente wurden
vorgestellt: Europa wurde als Kontinent der schönen Künste prä-
sentiert, Afrika hat uns an seinem Rhythmus teilhaben lassen, für
Australien hüpften kleine und große Kängurus, Asien zeigte uns
einen Drachentanz und Amerika ließ die Pompons tanzen.
Dann war endlich der große Moment gekommen: der Fackelträger
kam in den Kindergarten, um das olympische Feuer zu entzünden.
Die Kleinen Olympischen Spiele waren eröffnet!
Unsere kleinen Sportler nahmen an folgenden fünf Wettkämpfen
teil: Kugelstoßen, Weitspringen, Springreiten, Biathlon und Tor-
wandschießen.
Da es bei den Kleinen Olympischen Spiele keine Verlierer gibt,
erhielt jeder Teilnehmer eine Goldmedaille.
Für die sportgerechte Verpflegung war gesorgt und für etwas zu-
sätzliche Spannung außerhalb der Wettkämpfe sorgte eine Tom-
bola, wo nebenbei gesagt nicht eine einzige Niete enthalten war!
Für diese großartigen Kleinen Olympischen Spielen möchten wir
uns bei allen Helfern und Sponsoren bedanken, die uns eine Aus-
richtung in diesem Rahmen ermöglicht haben!!!

Ein herzliches Dankeschön an folgende Spender:
Lauterstein
Stadtverwaltung Lauterstein; Wellnessstudio Hautnah Cornelia
Wild; Landbäckerei Georg Geiger; Metzgerei Lang; Fam. Wolf-
gang Klenk (Honig); Susann`s Kosmetikstübchen; Albhof; Gast-
stätte Schielein; Ställe; Fam. Schraag; Fam. Celik; Fam. Kirci; Ge-
tränkehandel Hubert Ziller; Gaststätte Krone; Fam. Mädel; Fam.
Kottmann; Andreas Grupp GaLa - Bau; Fam. Lang; KFZ - Meister-
betrieb Klaus Epple; Fa. Walter Ruess; Volksbank; Kreissparkasse;
Gaststätte Heldenberg; Gaststätte Linde; Auszeit Johanna Lang,
auer Fruchtsäfte

Donzdorf
Friseursalon Dieter Löffler; Autohaus Schürz; Musikschule; Rink
Blumenstube; Freddies Radshop; Brillengalerie Durchblick; Elektro
Kaiser; Schreibwaren Bieg; Drogerie Willig; Fischer & Stegmaier;
REWE; Markt Apotheke (Ursula Gropper); Elektro Hummel; Optik
Maurer; Ford Schmid; Fa. Mühleisen (Grünbach); Schuh Stauden-
maier

Sonstige
Sport Kölle; Fa. Strassacker; AOK; dm - drogerie markt; Spielwaren
Mikado, Fotowerkstatt Sonja Abraham; Korb Rau;Rofu Kinder-
land; Therapiezentrum Wörle; Überkinger; Deutsche Bank Schorn-
dorf; Beck Baustoffe; DEE; Autohaus Fuchs; Blumen Klingler; Zirn

Veranstaltungen im Juli
Do., 01.07.: Zimmerstutzenverein Weißenstein - U-Treff
Sa./So., 03./4.07.: Musikverein Nenningen - Nenninger Hock
Fr. - So.,
09. - 11.07.: Turnverein Weißenstein - Landeskinderturnfest
Sa., 10.07.: Schwäb. Albverein OG Weißenstein - Historie

Weißenstein
So., 11.07.: Kath. Kirchengemeinde Nenningen - Gottes-

dienst im Grünen
Fr. - So.,
16. - 18.07.: Lautersteiner Vereine - 20. Lautersteiner Stadt-

fest
Sa., 24.07.: KAB Nenningen - Sommerfest
Sa./So.,
24./25.07.: Fischereiverein Lauterstein - Fischerfest
Di., 27.07.: Grundschule Lauterstein - Entlassfeier Kl. 4
Mi., 28.07.: Grundschule Lauterstein - letzter Schultag -

Zeugnisausgabe
Do, 29.07.: Küchle-Team u. örtliche Vereine - Beginn

Schülerferienprogramm
Do.- So.,
29.07. - 01.08.: Musikverein Nenningen - Wanderung
Do., - So.,
29.07. - 01.08.: Grundschule Lauterstein - Sommerferien
Sa./So.,
31.07./01.08.: SG Lauterstein - Sommerfest

Die in dem Veranstaltungskalender 2010 aufgenommenen Ter-
mine beruhen auf den Angaben der Kirche, der Schule, der Ver-
eine, der Stadtverwaltung und der sonstigen Organisationen, die
in der Vorständebesprechung am 18. November 2009 abgespro-
chen wurden.
Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt.

Terminverschiebungen vorbehalten!
Herausgeber: Stadtverwaltung Lauterstein

Vorschau:
20. Lautersteiner Stadtfest vom 16. - 18. Juli 2010
Von Freitag, den 16. Juli bis Sonntag, den 18. Juli 2010 findet in
der malerischen Kulisse des Städtle Weißenstein unterhalb des
Schlosses das 20. Stadtfest der örtlichen Vereine und sonstiger
Organisationen statt.
Für dieses "kleine Jubiläum" haben sich die Verantwortlichen ein
erweitertes besonderes Programm ausgedacht, hier dürfte für je-
den Festbesucher etwas dabei sein.
So beginnt das Fest bereits am Freitagabend um 19.30 Uhr mit
einem Kultur-Open-Air beim Kath. Gemeindehaus mit dem Vokal
Jazzensemble Groovin' Voices mit Gregor Kissling am Piano.
Das gewohnte Stadtfest, dieses Jahr unter dem Motto "Urlaub,
Seefahrt, Sommer Sonne, Sand und Meer", beginnt dann am
Samstagnachmittag um 15.00 Uhr mit dem Fassanstich mit
Pulverdampf durch Bürgermeister Michael Lenz. Um 15.15 Uhr
startet dann der lustige Wettbewerb für jedes Alter "Spiel ohne
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Grenzen" (siehe hierzu auch Aufruf am Ende dieses Artikels !),
umrahmt von volkstümlicher Unterhaltung mit der "Rentner-
bänd. Zum bunten und geselligen Leben in der Bundesstadt liefert
dann die AIDA Tanz- und Showband "Mütze & Band" eine rich-
tige Musikparty ab.
Am Sonntag beginnt der letzte Festtag um 10.00 Uhr mit einem
Ökumenischen Gottesdienst der bei gutem Wetter durch ein
Open-Air mit Chorisma ergänzt wird. Ab 11.00 Uhr unterhält
der Musikverein Nenningen die hoffentlich zahlreichen Besu-
cher um die Mittagszeit. Der Nachmittag ab 14.00 Uhr bietet
den kleineren Festbesuchern, aber auch den Familien, viel span-
nende Unterhaltung im Rahmen der Vorführungen und Spiele
beim Kinder- und Familiennachmittag. Für einen tollen musi-
kalischen Ausklang des Festes sorgt dann ab 17.00 Uhr die im
Bigbandsound spielende Gruppe "MoreFun", schon aus früheren
Jahren den Besuchern des Stadtfestes bestens bekannt.
Erstmals findet bei diesem Stadtfest auch ein Flohmarkt statt,
und zwar im neu geschaffenen Hof des Metzgerei-Gasthauses
"Krone".
In den kommenden Mitteilungsblättern werden wir noch mehr
Informationen zu diesem "Jubiläums-Stadtfest" veröffentlichen.

Aufruf zum "Spiel ohne Grenzen"
Ein Klassiker kehrt zurück: Nach dem Fassanstich durch Bürger-
meister Michael Lenz beginnt am Samstag um 15.15 Uhr der
lustige Wettbewerb "Spiel ohne Grenzen". Hier sind Geschick-
lichkeit, Kreativität und Teamwork gefragt. Welche Mannschaft
wird hier als Sieger hervorgehen?
Schon jetzt freuen sich die Stadtfest-Organisatoren auf Anmeldun-
gen von Teams, die bunt gemischt sein können: Kinder, Jugend-
liche, Männer und Frauen können hier mitmachen und gewinnen.
Wer kann sich anmelden?
Vereine, Familien, Stammtische, Nachbarn, Gemeinderäte oder . . .
Anmeldungen bei Michael Lang, Tel. 92 35 21 oder michael.e.
lang@web.de

Mitteilungsblatt ONLINE
Ab sofort stellt die Stadt Lauterstein
gemeinsam mit dem Messelsteinverlag
das Mitteilungsblatt auch online als
PDF-Datei zur Verfügung.
Die Bürgerinnen und Bürger können dann
auf der Lautersteiner Homepage unter www.lauterstein.de die
aktuelle Ausgabe abrufen und herunterladen. Gleichzeitig werden
wir die Wochenausgaben zur Nachlese archivieren und eine ge-
wisse Zeit vorhalten.
Wir freuen uns, Ihnen damit einen neuen Service anbieten zu
können.
Selbstverständlich können Sie weiterhin das Mitteilungsblatt zum
günstigen Bezugspreis von jährlich 28 Euro wie gewohnt in Papier-
form beziehen.
Bitte beachten Sie, dass gewerbliche Anzeigen ausschließlich in
der gedruckten Version erscheinen.
Weitere Informationen zum Lautersteiner Mitteilungsblatt können
Sie unter www.lauterstein.de /Rathaus/ Mitteilungsblatt abrufen,
sowie unter www.messelstein.de

Ihr Bürgermeister, Michael Lenz

Schulnachrichten

Geschwister-Scholl-Realschule Süssen
Konzert der Bläserklassen an der
Geschwister-Scholl-Realschule in Süßen
An der Geschwister-Scholl-Realschule in Süßen
besteht ein besonderes Musikprofil.
In den Klassen 5 und 6 soll Musiktheorie durch

Praxis erlernt werden unter Einbeziehung von Keyboards, Blasin-
strumenten, Rhythmusinstrumenten und Gesang. In diesem Zu-
sammenhang bietet die Geschwister-Scholl-Realschule mit der
Kolping-Musikschule der Stadt Süßen als Kooperationsprojekt
eine Bläserklasse an, die im normalen Musikunterricht der 5.
und 6. Klasse ein Blasinstrument und das Musizieren im Klassen-
verband erlernt.
Dieses Projekt wird nun bereits seit 2006 an der Schule erfolgreich
durchgeführt.
Am Freitag, dem 25.06.2010 findet um 17.00 Uhr in der Aula
der Realschule Süßen ein Bläserklassen-Konzert statt.
Es spielen die beiden Bläsergruppen der Klassen 5 und 6. Die
Schüler der 6. Klasse legen dabei ihre Juniorprüfung ab. Zum
Schluss gibt es dann noch ein gemeinsames Finale mit beiden
Gruppen.
Außerdem können Sie sich an diesem Abend über die Anforde-
rungen und Voraussetzungen zur Teilnahme an den Bläserklassen
für das kommende Schuljahr informieren.

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
RGD-Schülerinnen erhalten FAZ-Preis

Ines Feichtinger und
Veronika Schmid aus
der Jahrgangsstufe 12
des Rechberg-Gymna-
siums Donzdorf waren
mit ihrem betreuenden
Fachlehrer OStR Martin
Kenngott am
15.06.2010 zur Preis-
verleihung des Wettbe-
werbs "Jugend liest
2009/10" nach Frank-
furt eingeladen. Dieses
bundesweite Projekt
der Frankfurter Allge-

meinen Zeitung und des IZOP-Instituts Aachen soll Schüler dazu
befähigen, Langzeit- und Facharbeiten zu verfassen und dabei
eine überregionale Qualitätszeitung als Hauptquelle zu benutzen.
Ines Feichtinger und Veronika Schmid haben für ihre gemeinsame
Facharbeit, in der sie die Berichterstattung der FAZ über die Krise
der Volkspartei SPD im Wahljahr 2009 untersucht hatten, einen
ersten Preis erhalten. In der Begründung für diese preisgekrönte
Arbeit werden besonders deren systematischer Aufbau, die wis-
senschaftliche Arbeitsweise und die ansprechende Darstellungs-
form hervorgehoben.
Im Rahmen einer kleinen Preisverleihungsfeier bei der Frankfurter
Allgemeinen Zeitung überreichte der Vorsitzende des Kuratoriums
FAZIT-Stiftung Prof. Dr. Wolfgang Bernhardt den Preisträgerinnen
je ein "Mac Book"-Laptop und eine Urkunde, die den Schülerin-
nen bei späteren Bewerbungen noch wertvolle Dienste leisten
kann.

Konzertfahrt der RGD-Combo nach Würzburg
Bei hochsommerlichen Temperaturen gab die Bläsercombo des
Rechberg-Gymnasiums am 10.06.2010 ein begeisterndes Konzert
in der Aula der Fachakademie für Sozialpädagogik St. Hildegard in
Würzburg - zusammen mit dem Chor der 2. Klassen dieser Schule.
Schon nach wenigen Stücken sprang der Funke auf die Zuhörer
über, die sich sogar dazu animieren ließen, das Tanzbein zu
schwingen.
Nach einem tollen Büfett, das die SMV der Schule vorbereitet
hatte, machten wir uns auf den Weg zur Jugendherberge. Am
Mainufer ließen wir den schönen Tag ausklingen.
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Am nächsten Tag konnten wir eine hochinteressante und Schüler
gerechte Stadtführung auf den Spuren der Fürstbischöfe Würz-
burgs erleben. Am Nachmittag stand noch eine entspannende
Schifffahrt nach Veitshöchheim und der Besuch des zauberhaften
Rokokogartens des Veitshöchheimer Schlosses auf dem Pro-
gramm, bevor wir mit vielen schönen Eindrücken von dieser ge-
lungenen Konzertausfahrt wieder nach Hause fuhren.

Abendrealschule Göppingen
Abendrealschule - Neuer Kurs - Auf dem zweiten Bildungs-
gang zur Fachschulreife (Mittlere Reife)
Am 20.09.2010 beginnt die Abendrealschule Göppingen (A-RS)
mit einem neuen Ausbildungskurs, der mit der Mittleren Reife
endet. Das Mindestalter für die Aufnahme beträgt 17 Jahre.
Es wird der Hauptschulabschluss mit Englisch vorausgesetzt. In
besonderen Fällen können aber auch junge Menschen aufgenom-
men werden, die früher das Gymnasium, die Realschule oder son-
stige Schulen besuchten und keinen Abschluss erreichten. Berufs-
ausbildung ist erwünscht.
Die Anmeldungen sind persönlich am Mittwoch, 30.06.2010 und
am Donnerstag, 01.07.2010 von 16.00 - 18.00 Uhr vorzunehmen
und zwar in der
Schiller-Realschule Göppingen, Schillerstr. 14, 73033 Göp-
pingen, EG, Zimmer 2
Das letzte Hauptschulabschlusszeugnis, der Personalausweis und
ein tabellarischer Lebenslauf, sowie 2 Passbilder sind mitzubrin-
gen. Der Unterricht wird im ersten Jahr (Sept. bis Juli) wöchentlich
Montag bis Donnerstag an vier Abenden von 18.00 - 21.10 Uhr in
den Fächern Mathematik, Englisch, Deutsch, Physik, Chemie, Bio-
logie, Erdkunde, Geschichte und Gemeinschaftskunde in den Räu-
men der Schiller-Realschule, und im zweiten Jahr von 17.00 -
21.45 Uhr (Montag - Freitag) erteilt. Es besteht Lernmittelfreiheit.
Der Abschluss berechtigt u.a. zum Besuch eines Berufskolleges,
einer Fachschule, einer technischen Oberschule und eines berufli-
chen Gymnasiums. Der zweite Bildungsweg erschließt neue Mög-
lichkeiten für junge Menschen. - Nutzen Sie diese Chance. -

Lautersteiner Vereinsleben

SG Lauterstein
Die Handball - Spielgemeinschaft des TV Nenningen und des
TV Weißenstein

JSG Lauterstein/Winzingen
Ergebnisse
wJC-Q-2, TSV Bönnigheim - JSG Laut./Winz. 10:7
wJC-Q-2, JSG Laut./Winz. - TG Biberach 2:8

Vorschau:
Am Sonntag, dem 27.06.10 kommt es in der Kreuzberghalle in
Lauterstein zum entscheidenden Spieltag der männlichen C-Ju-
gend. Nur der Erstplatzierte dieses Turniers qualifiziert sich für
die HVW-Ebene. Die restlichen Mannschaften (Platz 2 - 4) spielen
in der höchsten Liga des Bezirks Stauferland, der Bezirksliga.

Spielplan 27.06.10 Kreuzberghalle Lauterstein
mJC-Q-9 12.00 Uhr
JSG Laut./Winz. - HSG Gablenberg/Gaisburg

mJC-Q-9 12.40 Uhr
TEAM Esslingen - MTG Wangen

mJC-Q-9 13.25 Uhr
MTG Wangen - HSG Gablenberg/Gaisburg

mJC-Q-9 14.00 Uhr
TEAM Esslingen - JSG Laut./Winz.

mJC-Q-9 14.45 Uhr
JSG Laut./Winz. - MTG Wangen

mJC-Q-9 15.20 Uhr
HSG Gablenberg/Gaisburg - TEAM Esslingen

event. Entscheidungsspiel/7-m-Werfen

Turnier der E-Jugend m in Steinheim
Am Samstag, dem 19.06. fuhren wir mit 11 hochmotivierten
Jungs zum Turnier nach Steinheim.
Nachdem wir 3 Spiele deutlich gewonnen haben, kam nun ein
Gegner, der am Ende Erster wurde. . . Nach einer tollen Leistung
doch verloren. Beim Spiel um Platz 3 kam auch noch Pech dazu, so
dass wir am Ende einen hervorragenden 4. Platz von 10 Mann-
schaften belegten. Bedanken wollten wir uns noch für die Fahr-
dienste der Eltern und unserem Fanclub Lawine für die Unterstüt-
zung am Spielfeldrand. Jungs wir sind stolz auf euch!!
Und dir, Kevin, gute Besserung, dass du bald wieder in unserm
Team mitspielen kannst. Es spielten: Maximilian, Aaron, Adrian,
Marco; Luca; Jonathan, Leon, Marius, Niklas, Nick und Jan
(Uli und Rolf)

Turnverein Nenningen e.V.
WM-Studio beim TVN!
Bei einem Sieg am Mittwochabend geht die WM-
Party weiter.
Das WM-Studio ist dann evtl. am Samstag ab
19.00 Uhr geöffnet oder am Sonntag ab 14.30 Uhr
je nachdem wann die deutsche Mannschaft spielt.

Wenn das Spiel am Sonntag ist, gibt es zur WM-Wurst auch noch
Kaffee und Kuchen in der TVN-Gaststätte.
Der TVN freut sich auf viele Fans . . .!

Abt. Gerätturnen
TV Nenningen "Gerätturnen" beim Gau-
Kinder- und Jugendturnfest 2010
Nach den wochenlangen Vorbereitungen
konnten wir wieder mit 17 Kindern vom Ge-
rätturnen am Gau-Kinder- und Jugendturn-

fest, das am letzten Sonntag in Gingen stattfand, teilnehmen. Die
Bedingungen waren durch die kühlen Temperaturen nicht opti-
mal, dafür sind die Wettkämpfer und Helfer durch weiteren Dauer-
regen der letzten Tage verschont geblieben. Die Kinder konnten
sich im Vorfeld ihre eigenen vier Disziplinen aus den Bereichen
Gerätturnen, Leichtathletik und Rope-Skipping (Seilspringen) zu-
sammenstellen und das Ergebnis darf sich sehen lassen:
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Turner 11 Jahre
Robin Grupp 5. Platz

Turnerinnen 8 Jahre
Alexa Wohnhas 14. Platz

Turnerinnen 9 Jahre
Franziska Nagel 3. Platz
Lea Kowalski 8. Platz
Rebecca Holewa 16. Platz
Nina Sophia Gottwald 18. Platz

Turnerinnen 10 Jahre
Lisa Abele 5. Platz
Luisa Kuhn 6. Platz
Selina Pfeffer 8. Platz
Daniela Reichert 10. Platz
Aysel Tünay 22. Platz

Turnerinnen 11 Jahre
Christina Klenk 3. Platz

Turnerinnen 12 Jahre
Leila Schmeusser 6. Platz

Turnerinnen 13 Jahre
Anna Bleher 1. Platz
Sarah Grupp 2. Platz
Kathrin Klenk 4. Platz

Turnerinnen 14-15 Jahre
Nina Barth 6. Platz

Somit dürfen am 25. September zehn Turnerinnen und Turner den
TV Nenningen bei den Gau-Bestenkämpfe in Deggingen vertreten.

Beim Team-Wettbewerb, einem Mannschaftswettkampf, mussten
wir unseren Titel aus dem Jahr 2009 verteidigen und die "Die 6
Wiener Würstchen" erreichten am Ende den guten 4. Platz. Dieser
Spaßwettbewerb besteht aus drei Kernaufgaben: einem Parcours
mit verschiedenen Einzelstationen, der Teamaufgabe sowie einer
Pendelstaffel mit Hindernissen. Dieser Wettbewerb gewinnt im
Turngau immer mehr an Attraktivität.
Natürlich geht es nicht ohne Kampfrichter und Helfer an diesem
Tag: Vielen Dank an Beate Grupp, Jörg Grupp, Petra Klenk, Silke
Pfeffer, Nicol Reichert und Dagmar Wohnhas für die Unterstüt-
zung. Besonders möchte ich mich auch bei Tamara Schmid, Anna
Bleher und Nina Barth bedanken, die die Kinder für das Turnfest
gut vorbereitet haben.
(Jörg Erdstein, Gerätturnen)

Musikverein Nenningen e.V.
Danke!
Liebe Mitbürger von Nenningen!
Wir möchten uns bei Ihnen bedanken, dass

Sie so viel Altpapier für uns gesammelt haben und damit unsere

Vereinsarbeit unterstützen! Unseren Fahrern und Sammlern gilt
natürlich auch ein herzliches "Dankeschön"!
3. und 4. Juli: Nenninger Hock
Wir laden Sie alle ganz herzlich zum Besuch des Nenninger Hock
ein. Wir würden uns freuen, wenn wir Sie auch in diesem Jahr
wieder zahlreich begrüßen dürften. Wie in den vergangenen Jah-
ren ist auch dieses Mal für das leibliche Wohl wieder bestens
gesorgt.
Für Samstag Abend haben wir für Sie die Band "Paulchen Panther
und die Tiger von Eschnapur" aus Heubach engagiert. "Paulchen
Panther" ist eine spontane Band für alle Anlässe. Die Auftritte von
Deutschland über Österreich, der Schweiz bis in die Türkei sind die
Höhepunkte in der Bandgeschichte. Die 4-köpfige Band "Paul-
chen Panther" gibt es seit mehr als 10 Jahren. Auch wenn der
etwas außergewöhnliche Bandname etwas anderes suggerieren
kann, spielt "Paulchen Panther" Musik für Jung und Alt. Zünftige
Festzeltmusik, Heimatlieder, Schlager, Oldies, Rock und Pop, STS
sind genau so vertreten wie eigene Titel! "Paulchen Panther"
spielt Musik mit viel Witz und Spaß. Von AC/DC bis Zillertaler -
es ist sicherlich für alle Altersklassen etwas dabei! Lassen Sie sich
überraschen, welche neuen Titel die Bandmitglieder im vergange-
nen Jahr einstudiert haben!
Am Sonntag zur Mittagszeit bieten wir Ihnen wieder warmen Mit-
tagstisch. Sie können sich also am Sonntag das Kochen schenken
und statt dessen zum Mittagessen zum Nenninger Hock kommen.
Als Nachtisch haben wir wieder selbstgebackene Kuchen und Tor-
ten für Sie im Angebot.
Kulinarische Neuheit in diesem Jahr: Wir bieten Ihnen erstmals
selbstgebackene Pizza aus unserem neu erworbenen Pizzaofen!

Das Programm:
Samstag, 3. Juli 2010
17.00 Uhr Fassanstich
17.00 - 19.00 UhrUnterhaltung mit dem Großen Orchester des

MV Nenningen
ab 20.00 Uhr "Paulchen Panther und die Tiger von Eschna-

pur", Unkostenbeitrag 3,- Euro

Sonntag, 4. Juli 2010
10.30 - 13.00 UhrFrühschoppen und Unterhaltung mit dem MV

Nenningen
15.00 - 16.00 UhrJugendorchester Nenningen
ab 17.00 Uhr Unterhaltung und Ausklang mit dem

MV Wäschenbeuren

Bitte halten Sie sich das Wochenende frei und feiern Sie mit uns
auf dem Kirchplatz. Sie sind herzlich eingeladen!

Vereinsmitglieder aufgepasst:
Wir suchen noch Helfer für unseren Nenninger Hock. Egal, ob Sie
beim Auf- oder Abbau helfen wollen oder ob Sie uns an einem der
Stände unterstützen wollen - Sie sind uns herzlich willkommen.

Auf- und Abbau für den Nenninger Hock
Wir starten mit dem Aufbau am Freitag, 03. Juli um 17.00 Uhr.
Weiter geht es am Samstag ab ca. 08.30 Uhr.
Am Sonntag nach dem Ende der Veranstaltung beginnen wir mit
den ersten Abbauarbeiten um am Montag ab 08.00 Uhr den
Kirchplatz wieder auf Vordermann zu bringen. Hierzu möchten
wir auch die Eltern der Jungmusiker und unsere passiven Mitglie-
der herzlich einladen. Ein Satz Inbus-Schlüssel und ein Seiten-
schneider sind die Mindest-Werkzeugausstattung. Wenn Sie trotz-
dem den ganzen Werkzeugkoffer einpacken, sind Sie für alle
Eventualitäten gewappnet!

Helfer an den Verkaufsständen
Wenn Sie uns an den Verkaufsständen unterstützen wollen, dann
melden Sie sich bitte bei Schriftführer Alexander Pucher per E-Mail
unter hockhelfer2010@mv-nenningen.de oder telefonisch unter
0163-4161-122.

10. Juli - Wandervögel: Bilderabend Mosel 2009 und Vor-
besprechung Säntis 2010
Zum Bilderabend "Mosel 2009" und zur Vorbesprechung unserer
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Wanderung "Appenzeller Land 2010" treffen wir uns am Sams-
tag, dem 10. Juli 2010 um 19.00 Uhr in der Hütte von Günter
Hagmeier.

Drei Bitten:
1. Für die Planung: Bitte um kurze Rückmeldung an Markus Grupp
unter finanzen@mv-nenningen.de, wer am 10. Juli alles kommt.
2. Alle Fotografen, die letztes Jahr Bilder gemacht haben, sollten
diese in den nächsten Tagen Alex zukommen lassen.
3. Bitte überweist die noch ausstehenden Beträge für die diesjäh-
rige Wanderung ebenfalls bis zum 10. Juli 2010 auf das Konto von
Markus Grupp. Der Gesamtpreis beträgt 150,- Euro Bitte Anzah-
lung berücksichtigen! Am 10. Juli findet auch das WM-Spiel um
den 3. Platz statt. Sollte dieses Spiel mit deutscher Beteiligung
sein, werden wir eine Lösung finden, mit der wir´s in der Hütte
auch anschauen können.
Euer Wanderwart des Jahres 2010 - Markus

Großes Orchester: Zusatzproben für das Wertungsspiel
Die Termine für die Zusatzproben sind in unserem Internetauftritt
im Mitteilungsblattarchiv abrufbar. Bitte plant die Musikproben
fest ein. Die zusätzlichen Übungsstunden helfen uns, die beiden
Musikstücke zu perfektionieren.

Wir sind auf der Suche nach Nachwuchsmusikern!
Liebe Eltern!
Wenn Ihr Kind eine musikalische Ader hat, dann ist es ratsam,
schon in jungen Jahren diese Veranlagung zu fördern und zu
schulen. Wir beginnen im Herbst wieder mit einem Notenkurs
mit anschließender Instrumentalausbildung.
Um dieses Jahr an diesem leicht verständlichen Notenkurs teilneh-
men zu können, sollte Ihr Kind mindestens 7 Jahre alt sein. Dieser
Notenkurs ist selbstverständlich kostenlos und vollkommen unver-
bindlich.
Wir veranstalten am 11. Oktober im Probelokal des Musikverein
Nenningen e.V. einen Informationsabend für interessierte Kinder
und Eltern. An diesem Termin werden wir Ihnen den Verlauf un-
seres Notenkurses und der anschließenden Instrumentalausbil-
dung vorstellen. Sollten Sie im Vorfeld Fragen haben, dann dürfen
Sie sich gerne per E-Mail unter der Adresse "nachwuchsmusi-
ker2010@mv-nenningen.de" an uns wenden. Unter dieser Adres-
se dürfen Sie auch jetzt schon Ihre Kinder anmelden!

Hallo Kids!
Du findest es toll, wenn Leute gemeinsam Musik machen?
Du willst so schnell wie möglich bei uns im Jugendorchester mit-
spielen?
Dann solltest du noch diesen Herbst am Notenkurs teilnehmen.
An 8 Abenden im Herbst erlernst du das Grundwissen, das zum
Spielen eines Instruments notwendig ist. Ab Januar nächsten Jah-
res zeigt dir dein Lehrer, wie man mit deinem Wunschinstrument
umgeht und wie man ihm Töne entlocken kann. Bis zur Woche
nach Ostern beherrschst du dieses Instrument dann schon so gut,
dass du gemeinsam mit dem Jugendorchester und den Nach-
wuchsmusikern des letzten Jahrgangs eine Woche ins Ferienlager
fahren kannst. Dort wirst du das erste mal in der Gruppe (man
kann auch "kleines Orchester" dazu sagen) musizieren. Bis du
endlich im Jugendorchester mitspielen darfst, dauert es natürlich
eine Weile. Aber eineinhalb Jahre sind so schnell vorbei. So lange
dauert es normalerweise, bis du im Jugendorchester mitspielen
kannst.
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, dann sprich mit deinen
Eltern darüber! Du darfst uns natürlich auch selber eine E-Mail mit
deinen Fragen schicken!
Die Adresse lautet: nachwuchsmusiker2010@mv-nenningen.de

Brass Ensemble Lauterstein
30.06.2010 - Aktive: Musikprobe
Die Probe für die Aktiven findet am Mittwoch, dem 30.06. um
19.15 Uhr im Proberaum des MV Nenningen statt.

Ortsverein der Gartenfreunde
Lauterstein-Nenningen e.V.

"Peter- und Paul-Hock"
Zu unserem traditionellen "Peter- und Paul-Hock"
an der "Weinhaldenhütte" laden wie alle Garten-
freundinnen und Gartenfreunde sowie die ganze
Einwohnerschaft von Lauterstein am Freitag, dem
25.06.2010, recht herzlich ein.

Für den Hunger gibt's "Gegrilltes", für den Durst allerlei Getränke.
Das Fest beginnt um 18.00 Uhr.
Die Musikanten vom "Zupf - und Örgelesstammtisch" werden mit
volkstümlicher Musik für Unterhaltung sorgen.
Wir Gartenfreunde mit die "Stammtischmusikanten" freuen sich
auf euren Besuch.

VdK-Schulung für Behindertenvertreter am 7. Juli in Hell-
bronn
Große Ausstellung für alle im Foyer von 10.00 - 15.30 Uhr
Der Sozialverband VdK führt am 7. Juli 2010 wieder seine landes-
weite Schulung für Behindertenvertreter in der "Harmonie" in
Heilbronn durch. Parallel zur Tagung findet im Foyer der Halle eine
Sozial- und Gesundheitsmesse mit 34 Ausstellern statt. Diese Rah-
menveranstaltung steht allen Interessierten offen. Von 10.00 -
15.30 Uhr kann die Ausstellung - auch ohne Kongressteilnahme
und ohne Anmeldung - kostenlos besucht werden. Diverse Soziale
Einrichtungen und Organisationen, Berufsförderungswerke,
Selbsthilfegruppen, Hilfsmittelanbieter, Kliniken, eine Krankenkas-
se, eine Patientenberatungsstelle, eine Rehadatenbank, eine Ver-
sicherung, ein Automobilclub und ein Sportverein präsentieren
ihre Arbeit. Auch ein behindertengerechtes Auto sowie Dreiräder
eines holländischen Anbieters stehen zum Besichtigen bereit. Am
VdK-Stand steht Sozialrechtsreferent Johannes Messerschmidt von
der Schwäbisch Haller VdK-Servicestelle für sozialrechtliche Aus-
künfte zur Verfügung.
Weitere Informationen gibt es unter www.vdk-bawue.deoder
beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg, Britta Bühler, b.
buehler@vdk.de,Telefon (07 11) 6 19 5653. Fax (07 11) 6 1956-
99.

VdK Baden-Württemberg auf Bundesebene gut vertreten
Der 200.000 Mitglieder starke Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e.V. ist auch in Zukunft in den Führungsgremien des
VdK Deutschland stark vertreten und konnte seine Präsenz noch
weiter ausbauen. Beim VdK-Bundesverbandstag in Berlin bestätig-
ten die Delegierten die Vizepräsidenten Carin E. Hinsinger (Stutt-
gart) und Roland Sing (Leinfelden-Echterdingen) im Amt. Außer-
dem wurde VdK-Landeschef Hans-Otto Walter (Waldbronn) in den
Bundesvorstand - mit VdK-Präsidentin Ulrike Mascher an der Spit-
ze - gewählt. Zur Führungsriege des 1,5 Millionen Mitglieder zäh-
lenden VdK Deutschland gehört noch der "Bundesausschuss",
dem jetzt drei baden-württembergische VdK-Vertreter angehören:
der wiedergewählte Baldur Morr (Dettenhausen) und die neu ins
Gremium gewählten ehrenamtlichen Mitarbeiter Gerda Tischler
(Trossingen) und Uwe Würthenberger (Freiburg). Des Weiteren
repräsentiert Thea Sauer (Dielheim) fortan den VdK Baden-Würt-
temberg im Beschwerde- und Schlichtungsausschuss des VdK
Deutschland.
Bürgin, Rudolf (Tel. 0 73 32/63 55) / Küchle, Anton (Tel./Fax. 0 73
32/53 60)
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Jahrgang 1960
Zusammensitzen in gemütlicher Rund,
bei gutem Essen und 1, 2, 3 Gläschen Wein - ein paar Stund.
Von früheren Zeiten erzählen und lachen,
aber auch auf dem Parkett ein paar Tanzschritte machen.
Doch hierfür wird`s so langsam Zeit,
dass ihr eure Anmeldung überweist.
Erinnert auch so manch Anderen daran,
damit unser Festle bald im großem Rahmen beginnen kann.

Euer Organisatorenteam - Sonja & Frieder / Sabine & Günter

Turnverein Weißenstein e. V.
Abt. Kinder- und Jugendturnen
Förderturnen
Juni - 26. in Weißenstein
Juli - 3. in Weißenstein, 10. in Nenningen, 17. in
Weißenstein

Kinder- und Jugendturnen:
Nachtrag: Landesturnfest in Offenburg!
Mahnung: Eine befreundete Turngruppe (4 Jungs)
wurden in der Nacht, nachdem sie nochmals von
unserer Schule in die Stadt fuhren um sich einen
Döner zu kaufen, überfallen. Der eine bewusstlos

im Straßengraben, der andere hatte eine krass gebrochene Nase.
Zwei konnten flüchten. Dann kam die Polizei und die Gang mit 12
jungen Menschen entschwand in der Nacht!
Auch das ist Turnfest und angeblich seit Neuem: Deutschland
- ich wollte mich nicht daran gewöhnen wollen!
Nach einem Telefonat mit dem Badischen Turnerbund, ob man die
Turngruppen nicht in der Schule informieren könnte, dass Gangs
am Abend oder in der Nacht zur Zeit unterwegs seien? War eine
klare Auskunft: von der Polizei nicht so hoch eingeschätzt, als dass
man dies den Gruppen extra hätte sagen müssen! Aber und dies
sei definitiv: dieses Problem würde zunehmen und es wäre ratsam
in größeren Gruppen am Abend unterwegs zu sein.

Die Ergebnisse vom Gaukinder und Jugendturnfest in Gin-
gen
STB-Kitu-Cup I (159 Teilnehmer)
2 Smilies Inalcan Dilbaz (14 Punkte)

Wahlwettkampf m 8 Jahre - Gemischt (6 Teilnehmer)
3. Platz Marco Gaugel (21,56 Punkte)
6. Platz Nico Doster (14,69 Punkte)

Wahlwettkampf m 10 Jahre - Gemischt (6 Teilnehmer)
6. Platz Rene Doster (17,18 Punkte)

Wahlwettkampf m 13 Jahre - Gemischt (5 Teilnehmer)
4. Platz Otto Heilig (26,58 Punkte)

Wahlwettkampf w 8 Jahre - Gemischt (24 Teilnehmer)
10. Platz Annalu Wahl (19,97 Punkte)
15. Platz Anna Gaugel (17,68 Punkte)

Wahlwettkampf w 9 Jahre - Gemischt (23 Teilnehmer)
12. Platz Anna Herbich (21,18 Punkte)
13. Platz Anika Schmidberger (21,10 Punkte)

Wahlwettkampf w 12 Jahre - Gemischt (6 Teilnehmer)
5. Platz Hanna Nägele (27,10 Punkte)

Wahlwettkampf w 14 -15 Jahre - Gemischt
8. Platz Lisa Nägele (26.96 Punkte)

Dies bedeutet, dass Marco Gaugel, Nico Doster, Rene Doster, Otto
Heilig und Hanna Nägele zu den Gaubesten am 25. September
2010 nach Deggingen dürfen! Herzlichen Glückwunsch!

Termine:
09. - 11.07.: Landeskinderturnfest in Ravensburg
18.07.: "20. Stadtfest" -

Auftritt der Turnkinder und Jugendlichen - Förder-
kinder - Mutter-Kind

Fundsache:
Am Hartplatz in Weißenstein ist ein silbernes Armkettchen gefun-
den worden (Gravur: Ahmet und Ester - bitte sagt es dem Arm-
bandträger weiter, er kann es in Nenningen auf dem Rathaus
abholen!)

Ihr / euer TVW

Abt. Tennis
Am vergangenen Sonntag traten die Damen auswärts in Merklin-
gen an. Auf 4 Plätzen wurde bei 9°C und Nebel gestartet. Maria
Geiger und Birgit Brell konnten ihre Einzel jeweils im Match-Tie-
break gewinnen. Sigrid Kölle musste ihren Punkt leider abgeben,
aber Kristina Kempf spielte souverän und gewann mit 6:0 und 6:0.
Karin Maichel und Margot Nägele konnten sich nicht gegen ihre
Gegnerinnen durchsetzen und so stand es nach den Einzeln 3:3.
Für die Doppel waren 2 neue Spielerinnen, Birgit Ziller-Gaugel und
Sandra Heinzmann geplant. Jetzt hieß es "gut aufstellen", denn
es mussten ja 2 Doppel gewonnen werden. Doppel 1 spielten
Kristina und Karin, Doppel 2 Maria und Birgit, Doppel 3 Margot
und Sandra. Im 3. Doppel zeigte sich schnell, dass nicht viel zu
machen war und dieses ging dann auch mit 6:2 und 6:2 an die
Gegnerinnen. Doppel 1 gewann den ersten Satz mit 6:4, aber im
2. Satz wurde es noch mal knapp, aber Kristina und Karin setzten
sich mit 7:5 durch. Doppel 2 verlor den ersten Satz mit 4:6, konnte
aber im 2. dann gut aufholen und gewann diesen mit 6:3 - jetzt
hieß es wieder Match-Tiebreak. Maria und Birgit hatten dann doch
die besseren Nerven und gewannen den Match-Tiebreak klar. End-
stand 5:4 für die Damen des TVW!.

Am Sonntag ist Heimspiel gegen die Damen von Schnaitheim.

Stadtkapelle Weißenstein e.V.
Altpapiersammlung am 26.06.2010
Liebe Einwohner von Weißenstein,
am kommenden Samstag, den 26.06.2010 ist un-
sere nächste Altpapiersammlung in Weißenstein.
Wir bitten Sie, das Altpapier ab 8.00 Uhr gut

gebündelt und verschnürt am Straßenrand bereit zu legen. Wir
bedanken uns jetzt schon für Ihre Mithilfe!

Achtung Helfer!
Die Helfer treffen sich um 8.00 Uhr bei der Fa. Holzbau Nägele

Termine
Sa., 26.06.: 08.00 Uhr, Altpapiersammlung
Mo., 28.06.: 17.45 Uhr, Probe Bläsergruppe

19.00 Uhr, Probe Jugendgruppe
20.00 Uhr, Probe Großes Orchester

So., 04.07.: 13.00 Uhr, Auftritt beim Sommerfest im "Haus Lin-
denhof"

Brass Ensemble Lauterstein
Siehe unter Brass-Ensemble nach MV Nenningen.

Liederkranz Weißenstein e.V.
Singstunden zusammen mit der Sängerriege
Die nächste Singstunden für den Männerchor fin-
det am Donnerstag, dem 24.06.2010 um 20.00
Uhr in Nenningen statt und am 02.07.2010 um
20.00 Uhr in Weißenstein.

Gemischter Chor
Die Singstunde für den Gemischten Chor ist am Freitag, dem
25.06.2010 um 20.00 Uhr. Bitte kommt vollzählig.
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Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
Sonnwendfeier
Am Samstag, 26.06.2010 findet auf dem Albver-
einsplatz in der Parlerstraße
wieder eine Sonnwendfeier statt. Beginn 19.00
Uhr.
Ab 20.00 Uhr mit musikalischer Unterhaltung und

Liedgesang (Alfons mit Gitarre). "Public Viewing" 20.30 Uhr
WM Achtelfinale event. Deutschland Nach Einbruch der Dun-
kelheit (ca. 22.30 Uhr) wird das Sonnwendfeuer entfacht. Für das
leibliche Wohl aus dem Keller und vom Grill wird bestens gesorgt.
Bei schlechter Witterung steht das Albvereinszelt bereit.

Hock auf dem Albvereinsplatz
Am Sonntag, 26.06.2010 ist unser diesjähriger Hock auf dem
Albvereinsplatz. Ab 11.00 Uhr mit Weiswurst und Grillwürste.
Am Nachmittag Kaffee und Kuchen, ab 14.00 Uhr mit Live-Musik.
"Public Viewing" 16.00 Uhr WM Achtelfinale event.
Deutschland den Abend mit einem deftigen Vesper mit einem
frischen Bier und zum Abschluss noch mit einem schönen Glas
Wein.
Wir laden Sie alle zum Besuch an beiden Tagen ganz herzlich ein.
Verbringen Sie mit uns das Fest- (Fußball) Wochenende auf dem
Albvereinsplatz. Wir freuen uns auf viele Gäste.
P.S.: Fußballübertragungen mit Großbildfernseher

Voranzeige!
"Historie Weißenstein" am 10. Juli mit Frau von Trauchburg auf
der Altane. Näheres in den nächsten Mitteilungen.

Zimmerstutzenverein e.V. Weißenstein
U-Treff am 1. Juli
Es ist wieder soweit, im Schützenhaus treffen sich
gesellige Leute, Vorruheständler, Rentner und
Leute die gute Unterhaltung und Neuigkeiten su-
chen und austauschen möchten. Die Fußball WM
sowie die bevorstehenden Urlaubs- und Ausflugs-

reisen bieten sicher reichlich Gesprächsstoff.
Zum nächsten U-Treff am Donnerstag, 01. Juli ab 14.00 Uhr im
Schützenhaus wird die Einwohnerschaft herzlich eingeladen.
Gockelbestellungen sind möglich bis Mittwoch, 30. Juni bei Anton
Küchle, Telefon 0 73 32/53 60. Wir freuen uns auf viele Besucher
und gute Unterhaltung.

Ligawettkämpfe Kreis, Standardgewehr (3x10)
Je 10 Schuss in den Disziplinen Liegend (Gewehr darf aber nicht
aufgelegt werden wie z. B. beim KK-Vereinsschießen), Kniend und
Stehend - mit Kleinkalibergewehr und innerhalb eines Zeitrah-
mens von 90 Minuten - das verbirgt sich hinter der Bezeichnung
Standardgewehr. Ohne Training und Erfahrung nicht denkbar!
Zum 4. Wettkampf empfingen unsere Schützen ZSV Weißenstein I
die Mannschaft des SV Reichenbach u. R. I. Mit 723 Ringen zu 789
Ringen musste der Sieg klar abgegeben werden. Manfred Nägele
hat wieder konstant gut geschossen (258 Ringe/EW Platz 8) und
konnte sich in der Einzelwertung um einen Platz verbessern. Claus
Maichel (247 Ringe/EW Platz 13) konnte sich ebenfalls um einen
Platz, Walter Nägele (218 Ringe/EW Platz 25) um zwei Plätze ver-
bessern. Jürgen Schmid war leider verhindert (EW Platz 40, nur 2
Wettkämpfe). Die Mannschaft konnte den 6. Tabellenplatz behal-
ten (Reichenbach liegt auf Platz 2).

Was sonst noch interessiert

Weiterbildungskurse beim Kolping-Bildungs-
zentrum Schw. Gmünd
Staatlich anerkannter Sozialwirt/in
Betriebswirtschaftliche Aspekte im Sozial- und Gesundheitswesen

gewinnen immer mehr an Bedeutung. Die Nachfrage nach fun-
diert ökonomisch ausgebildeten Fachleuten in diesem Bereich
wächst. Das Kolping-Bildungszentrum Schwäbisch Gmünd startet
am 11. Oktober 2010 eine dreijährige Aufbauausbildung zum
staatlich anerkannten Sozialwirt/in. Die Intention der Ausbildung
ist es, Betriebsabläufe zu erkennen und aktiv zu gestalten, Mitar-
beiter zu führen und zu motivieren, Ziele von Einrichtungen mit
betriebswirtschaftlichen Bedingungen in Einklang zu bringen. An
dieser Aufbauausbildung kann teilnehmen, wer eine Ausbildung
im Sozial- und Gesundheitswesen absolviert hat und zwei Jahre
Berufserfahrung oder eine allgemeine Ausbildung und mindestens
fünf Jahre Berufstätigkeit im Sozial- und Gesundheitswesen vor-
weisen kann.
Beginn: 11. Oktober 2010, montags und mittwochs 17.15 -
21.00 Uhr (900 UE)

Fachwirt im Erziehungswesen (K.A.)
Personen, die als pädagogische Fachkraft in einem Kindergarten
oder in einer Kindertageseinrichtung arbeiten und bereits Lei-
tungsaufgaben übernehmen oder übernehmen möchten, können
sich durch den Weiterbildungslehrgang für die wichtigen Aufga-
benstellungen fit machen. Managementtraining, Personalwesen,
Recht, Marketing Rechnungswesen Qualitätsmanagement, EDV
sind wesentliche Inhalte der Weiterbildung.
Beginn: 19. Oktober 2010, dienstags und freitags von 18.00 -
21.00 Uhr Laufzeit 14 Monate (224 UE)

Gesunder Umgang mit Konflikten
Es gibt unterschiedliche Situationen, die einen souveränen Um-
gang mit Konflikten erfordern. Es kommt zu Problemen im Team,
mit der Familie oder mit Kollegen und Vorgesetzten. Lernen Sie
unterschiedliche Konfliktarten und Bewältigungsmöglichkeiten
kennen.
Inhalte: Konfliktarten unterscheiden, Konfliktursachen kennen,
Konfliktlösungsmöglichkeiten anwenden, Konfliktdiagnose, Kon-
fliktgespräche führen.
Beginn: Dienstag, 13.07.2010, dienstags und donnerstags von
18.00 - 21.00 Uhr (12 UE)

Access Grundlagen
Die Teilnehmer/-innen lernen die Möglichkeit der Datenbankver-
waltung kennen und anwenden.
Inhalt: Das Programm Access, Datenbank erstellen, Tabellen erstel-
len und Daten erfassen, Grundlagen der Tabellenbearbeitung, Sor-
tieren und Filtern von Datenobjekten, Tabellenstruktur bearbeiten,
Beziehungen zwischen Tabellen, erweiterte Abfragetechniken,
Standardformulare erstellen, Standardberichte erstellen, Grundla-
gen der Bearbeitung von Berichten.
Beginn: Dienstag, 06.07.2010, dienstags und donnerstags von
08.45 - 11.45 Uhr (16 UE)

Fakturierung mit Lexware
Die Kursteilnehmer/innen lernen neben der Erstellung von Verwal-
tung von Rechnungen, Aufträgen u.ä. auch die Lagerhaltung per
Computer zu optimieren.
Beginn: Montag, 19.07.2010, montags und freitags von 18.00 -
21.00 Uhr (16 UE).

Grundlagen der Buchführung und Praxis mit Lexware
Buchhalter
Die Teilnehmer lernen die Grundlagen der Buchführung, selbst-
ständig die Buchhaltung per Computer zu erledigen und die erar-
beiteten Auswertungen zu interpretieren.
Inhalte sind ein
Theorieteil: Aufgaben der Buchführung, das System der doppel-
ten Buchführung, Bestandskonten, Erfolgskonten, Umsatzsteuer,
Buchung im Einkauf und Verkauf.
Praxisteil: Anlegen der Firma, anpassen und Anlage von Konten,
erfassen von Saldovorgängen, erfassen der laufenden Geschäfts-
vorfälle, Auswertungen erstellen und interpretieren.
Beginn: Montag, 28.06.2010, Laufzeit 3 Wochen, montags,
mittwochs und freitags von 18.00 - 21.00 Uhr (36 UE).
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Weitere Informationen:
Kolping-Bildungszentrum Schwäbisch Gmünd, Graf-von-Soden-
Straße 7, 73527 Schwäbisch Gmünd, Telefon: 0 71 71/1 81 91 70.

Kreisseniorenrat Göppingen
Unsere nächste Sprechstunde findet statt am:
Donnerstag, 1. Juli 2010, 14.00 Uhr - 16.00 Uhr im Land-
ratsamt Göppingen, Zimmer 167, 1. Stock,
Beantwortet werden Fragen zur
- neuen Patientenverfügung,
- Vorsorgevollmacht
- Betreuungsverfügung
- Seniorengerechtes Wohnen u.ä.

Bei den Informationsgesprächen können die Vorsorgemappen so-
wie die gelbe Mappe mit den neuen Vordruckmustern und Erläu-
terungen erworben werden.

AWO Kreisverband Göppingen e. V. Jugendwerk
AWO-Nordalb-Kinderzeltlager hat noch Plätze frei
Eine Woche Spiel und Spaß in den großen Ferien
Ganz in der Nähe am Naturschutzgebiet der Nordalb bei Deggin-
gen erwartet Mädchen und Jungen im Alter von 8 bis 14 Jahren
eine kurzweilige und spannende Ferienwoche. Das traditionelle
Nordalb-Kinderzeltlager findet in der vorletzten Ferienwoche
vom 29. August bis 4. September 2010 statt.
Die Unterbringung der Kinder erfolgt in robusten und heimeligen
Gruppenzelten für vier bis fünf Kinder. Ein komfortables Sanitärge-
bäude mit WCs und Duschen, sowie eine feste Halle für Mahlzei-
ten und Hallenspiele bei schlechtem Wetter steht zur Verfügung.
Die Betreuung erfolgt durch junge hochmotivierte ehrenamtliche
Mitarbeiter des AWO Jugendwerks. Für Kinder mit Behinderung ist
ein spezielles Betreuungsangebot mit Unterstützung der Aktion
Mensch und des Vereins "Gemeinsam Leben - gemeinsam lernen"
eingeplant. Die Teilnahmegebühr beträgt 140,- Euro. Ausschrei-
bungsunterlagen können bei der AWO, Kreisgeschäftsstelle, Ro-
senstraße 20 in Göppingen unter 0 71 61/9 61 23 11 bzw. im
Internet unter www.awo-gp.de angefordert werden.

Lehrgang "Erste Hilfe am Hund"
In vielen Bereichen der DRK-Arbeit werden Hunde als Helfer einge-
setzt. Hunde besuchen ältere Mitbürger in Heimen, Hunde suchen
und retten vermisste Menschen, Hunde retten sogar Ertrinkende,
Hunde führen oder begleiten blinde oder sehbehinderte Men-
schen. Hunde spenden Trost, schützen ihre "Frauchen" oder
"Herrchen", leben auf engstem Raum mit ihnen, geben vielen
Menschen neuen Lebensmut, ersetzen vielleicht sogar fehlende
Familienmitglieder. Kurz: Der Hund ist des Menschen bester
Freund. Wie auch immer . . . Hunde sind auch neugierig, suchen,
spielen und reißen manchmal aus. Schnell passiert einmal ein Un-
fall mit einem Hund oder der Hund wird plötzlich schwer krank. In
diesem Fall ist es wichtig, dass Sie einfache Maßnahmen kennen,
mit denen Sie den verletzten Hund erst versorgen bzw. für den
Transport zum Tierarzt vorbereiten können. Die Ausbildung findet
praxisorientiert an Hunden als "Kurshelfer" statt. Die Teilnehmer
erhalten zum Kurs eine Notfallbroschüre.

Kursinhalte:
- Grundlagen: Notwendige Untersuchungen und Gewöh-

nungsübungen
- Ablauf der Hilfeleistungen in Notsituationen
- Erste Hilfe bei Verletzungen des Hundes
- Störungen und Sicherung der Lebensfunktionen des Hundes

- Sonstige akute Zustände
- Wildtiere und Katzen
- Rechts- und Versicherungsfragen

Montag, 19.07. und Donnerstag, 22.07.2010 von 19.00 Uhr -
22.00 Uhr, DRK-Zentrum, Eichertstr. 1, 73035 Göppingen

Alles, was zu den genannten Themenbereichen praktisch zu ver-
mitteln ist, kann an unseren Hunden exemplarisch geübt werden.
Auskunft und Anmeldung:
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Göppingen e.V., Eichertstr. 1,
73035 Göppingen, Telefon: 0 71 61/67 39-28
oder Mailadresse: b.maendle@drk-goeppingen.de

Volksmission Donzdorf
Schattenhofergasse 2,
Tel. 0 7331 / 6 1619 (Pastor Bernhard Röckle);
Tel. 0176/22876425 (Pastor Isaac Liu)
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden
(BFP)

Die Liebe erträgt alles, verliert nie den Glau-
ben, bewahrt stets die Hoffnung und bleibt bestehen, was
auch geschieht. (1. Korintherbrief 13, Vers 7)

Do., 24.06.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Krauter, Chris-
tentalstr. 6 in Nenningen, Tel. 07332/923299.

Fr., 25.06.: 19.30 Uhr Jugendtreff

Sa., 26.06.: 17.30 Uhr Gebet für den Gottesdienst
18.00 Uhr Gottesdienst mit Monika Fritz,
gleichzeitig Kinderkirche

Di., 29.06.: 9.00 Uhr Frauenfrühstück
19.00 Uhr Gebetstreff

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
- Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!)
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Jehovas Zeugen

So., 27.06.: 17.30 Uhr Öffentlicher biblischer Vortrag
"Wir können heute schon in Frieden leben."

18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels:
"Folgst du dem Christus mit ganzer Seele?"

Do., 01.07.: 19.15 Uhr Vers.Bibelstudium Buch:
"Komm folge mir nach" Kap: 6 Abs.: 19 - 25
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
und Dienstzusammenkunft.
THEMA: "Von klein auf schulen"

Wöchentliches Bibelleseprogramm: "1. Könige 3 - 6"

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org oder www.jehovaszeugen.de
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles . . .

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

So., 27.06.: 09.30 Uhr Gottesdienst in Uhingen,
Meisenstr. 10

Mi., 30.06.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet
unter: www.nak-goeppingen.de
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Aus den Nachbargemeinden

Musikschule Donzdorf
Geschäftsstelle:
Schloss 1-4, 73072 Donzdorf
3. Stock, Zimmer 302
Tel. 0 7162 / 922 - 312 oder -320
Fax 07162 / 922 - 526
E-Mail: musikschule@donzdorf.de

Tag der offenen Tür
Am vergangenen Samstag veranstaltete die Musikschule Donzdorf
einen "Tag der offenen Tür". Viele Kinder probierten bei den
Fachlehrern die Instrumente aus und vereinbarten Termine für ei-
nen Schnupperkurs.
Auch ein kleines Musikquiz war für die Kinder vorbereitet. Es gab
drei "Gutscheine für einen Schnupperkurs auf einem Instru-
ment eurer Wahl" zu gewinnen.
Im Anschluss an den Tag der offenen Tür wurden die drei Gewin-
ner vom Elternbeirat der Musikschule ausgelost. Die drei Gewinner
sind:
Marcel Medlhammer
Monja Schweizer
und Alyssa Baur.
Herzlichen Glückwunsch.
Den Gutschein bekommt ihr in den nächsten Tagen zugestellt.

Auch die Kleinsten inter-
essierten sich schon für
die größten Instrumente

Jahreskonzert
Unsere musikalische
Weltreise mit Max war
eine erfolgreiche Veran-
staltung. Der Bericht mit
Bild erfolgt im nächsten
Mitteilungsblatt.

Terminvorschau:
Mittwoch, 21.07.2010:
Konzert des Sinfonieorchesters der Musikschulen Donzdorf
und Süßen und der Combo des Rechberg-Gymnasiums um
19.30 Uhr in der St. Martinuskirche Donzdorf.

Dienstag, 27.07.2010:
"Just for Fun", Schülerkonzert mit Filmmusik, Musicals, Pop-
musik und mehr um 19.00 Uhr im Roten Saal des Schlosses
Donzdorf.

Volkshochschule Donzdorf
Geschäftsstelle:
Schloss 1-4, 73072 Donzdorf
3. Stock, Zimmer 310
Tel. 0 7162 / 922 - 307
Fax: 0 7162 / 922 - 526
E-Mail: vhs@donzdorf.de
Internet: www.donzdorf.de/vhs

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr; Montag: 14.00 - 17.00 Uhr

KREATIVITÄT
Nr. 101216d
Portrait-Zeichnen
Lernen Sie in diesem Seminar die Grundlagen und Darstellungs-
möglichkeiten des Portraitzeichnens kennen. Mit Hilfe eines Ra-
sterschemas lernen Sie die Zusammenhänge und Proportionen des
menschlichen Kopfes. Besondere Aufmerksamkeit wird den Ein-
zelheiten des Gesichtes gewidmet, des Weiteren werden unter-

schiedliche Zeichenmedien vorgestellt. Doch am wichtigsten ist
der Spaß am eigenen Machen.
Bitte mitbringen: Zeichenblock A3 oder größer, Bleistifte weich,
harte Zeichenunterlage, kleiner Spiegel, alte Zeitschrift oder Mo-
dekatalog, evtl. Portraitfotos
Frank Kleinknecht
Samstag, 10. Juli 2010, 10.00 - 12.15 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Seminar: 21,00 Euro
Messelbergschule, Zimmer 203

MEDIENTECHNIK
Nr. 101231d
Übertragen - Archivieren - Bearbeiten
von Fotos am PC
Der Kurs richtet sich vor allem an Nutzer von Digitalen Kameras,
denen "nur fotografieren" nicht mehr ausreicht und die ihren PC
ohne großen Aufwand für eine einfache Bildbearbeitung nutzen
möchten. Früher konnte man auf die Abzüge seiner Fotos kaum
Einfluss nehmen. Heute ist die Nachbearbeitung wie die nachträg-
liche Veränderung von Ausschnitt, Helligkeit, Kontraste oder das
Hinzufügen von Texten kein Problem mehr.
Schritt für Schritt wird der Ablauf von der Übertragung und Ar-
chivierung der Fotos auf den PC bis zur einfachen Bearbeitung
nachvollzogen. Gearbeitet wird mit der kostenlosen Software IR-
FANVIEW für einfache Bildbearbeitung und -Verbesserungen so-
wie erste kreative Einflüsse.
Da die Inhalte von den Teilnehmern direkt am PC mitgearbeitet
werden, sind Grundkenntnisse am PC und MS-Windows erforder-
lich (Ordner anlegen, Dateien abspeichern usw.).
Inhalt:
- Betrachten und Auswählen der Bilder am PC
- Übertragung der Fotos auf den PC
- Archivierung und Sicherung der Fotos
- Einfache Bearbeitung (Ausschnitt, Bildgröße usw.)
- Verbesserung der Bildqualität (Schärfen, Kontrast, Helligkeit usw.)
- Text im Bild einfügen
- Vom digitalen Bild zum Foto-Abzug
- Weiterverwendung der Digitalen Bilder

Nötige Vorkenntnisse:
PC-Grundkenntnisse und Grundkenntnisse der digitalen Fotogra-
fie oder Kursbesuch "Digitale Fotografie für Einsteiger"
Uwe Mayer, Göppingen
dienstags, 6. Juli, 13. Juli und 20. Juli 2010, 18.00 - 20.15 Uhr
3 Termine: 39,50 Euro
Messelbergschule, Computerraum

VHS FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Nr. 101189d
für Kinder von 8 bis 14 Jahren
Sport Stacking
Was ist Sport Stacking? Beim Sport Stacking stapelt man mit ei-
nem Set von 12 bzw. 9 farbigen Bechern (Cups) Pyramiden in
einer bestimmten Reihenfolge auf und wieder ab. Dabei versucht
man, möglichst schnell und fehlerfrei zu sein. Abgesehen davon,
dass dieser Sport einen Riesenspaß macht, hat er auch einen tollen
Nebeneffekt. Durch das abwechselnde Arbeiten mit linker und
rechter Hand und das Überkreuzen der Gesichtsmitte wird nicht
nur die Motorik und Auge-Hand-Koordination trainiert, sondern
auch beide Gehirnhälften aktiviert.
Manuela Kothe, Repräsentantin für Sport Stacking
Samstag, 3. Juli 2010, 9.00 - 12.00 Uhr
1 Vormittag: 8,00 Euro
Rechberg-Gymnasium, Neubau, N 4

Nr. 101283d
Für Kinder ab 7 Jahren
Der Frühling ist da! - Wir stellen zauberhafte Pflanzstäbe
her
Der Frühling ist da und wir können wieder viel draußen sein. Ge-
meinsam können wir den Garten noch bunter gestalten mit zau-
berhaft bemalten Pflanzstäben aus Holz (ca. 1,50 m lang). Hier
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könnt ihr richtig kreativ werden und zeigen was für ein großer
Künstler in euch steckt. Bitte Pinsel und alte Kleidung mitbringen.
Materialkosten in Höhe von 10,00 Euro bitte im Kurs bezahlen.
Manuela Kothe
Samstag, 17. Juli 2010, 09.00 - 12.00 Uhr
1 Vormittag: 8,00 Euro
Messelbergschule, Zeichenraum

KURSBEGINNLISTE
Freitag, 02.07.2010:
Nr. 101310d Nur für Männer: "Die balinesische Küche"

Samstag, 03.07.2010:
Nr. 101311d Nur für Männer: "Die balinesische Küche" - Zusatz-
termin, Nr. 101189d Sport Stacking

Schwäbischer Albverein e.V. OG Donzdorf
Wanderwoche 27. Juni bis 4. Juli 2010 nach
Klausen - Südtirol
Nochmals vorab Infos zur Abfahrt!
Packt's die Hemden ein, packt's die Kurzen ein und
a Mittel gegen Sonnenbrand, setzt's Hüterl auf mit
dem Gamsbart drauf, und den Stecken in die
rechte Hand. Zur Frau Nachbarin, tragt's die
Schlüssel hin und bedankt's euch für die G'fällig-
keit. Ei, wo fahrt's denn hin - Ja nach Klausen-
Südtirol ist unser Ziel!

Kofferabgabe Samstag, 26. Juni um 19.00 Uhr Garage Walden-
maier
Abfahrt am Sonntag, 27. Juni
6.40 Uhr Garage Waldenmaier
6.50 Uhr Volksbank Nenningen
7.00 Uhr Sozialstation Donzdorf
Fahrtstrecke: Ulm - Kempten - Reutte - Innsbruck - Brenner - Ster-
zing - Klausen.
Unterwegs unsere bekannten Pausen.
Mit Petrus wurde Absprache gehalten. Wir erwarten Kaiserwet-
ter?, denn wenn der Albverein ist unterwegs, der Wetterfrosch auf
die Leiter geht. Und wird dann Kachelmann noch entlassen - da
muss das Wetter einfach passen.
So wünschen wir uns noch frohgelaunte Albvereinler. Berg Heil

Wanderfreunde Donzdorf e.V.
Unsere nächsten Termine:
am 27.06.: Eigenzell, Abfahrt 7.00 Uhr

Omnibusfahrt nach Wurmlingen
Am Sonntag, dem 04.07. ist unsere nächste Bus-
fahrt nach Wurmlingen. Abfahrt 6.00 Uhr an der
Sozialstation, Fahrpreis 18.00 Euro

Für diese Fahrt haben wir noch genügend freie Plätze!
Es wäre schön, wenn wir auch dieses Mal wieder mit einem vollen
Bus fahren könnten! Gäste sind wie immer herzlich willkommen!
Egal ob Wanderer oder nicht. Jeder der ein bisschen Unterhaltung
sucht und gerne an Busfahrten teilnimmt, kann sich unter der
Telefonnummer 0 71 62/92 91 01 anmelden.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf
www.dlrg-donzdorf.de

Rückblick Schülertreffen
Am vergangenen Sonntag, 20.06.2010 fanden im

Freibad in Wiesensteig die Schülermeisterschaften der DLRG Be-
zirks Jugend Fils statt.
Nach kurzer Wetterkritik entschlossen sich 11 Schwimmerinnen
und Schwimmer der DLRG Donzdorf um 8.00 Uhr in der Früh zu
den Meisterschaften zu fahren.

Als wir unser Ziel erreichten, stellten wir fest, dass das Wasser mit
25° Celsius zirka 16° wärmer war, als die Außentemperatur. Da-
von ließen sich die Schwimmer im Alter bis zu 15 Jahren aber nicht
abhalten und stürzten sich in die Fluten zu einem sehr amüsanten
Wettkampf.
Wir verbrachten den Tag mit sehr viel Witz, Humor und Kampf-
geist und erzielten zum Schluss ein zufriedenstellendes Ergebnis.
Hervorgehoben der 2. Platz von Cornelia Rathgeber in der
Altersklasse 13 weiblich.
Wir danken allen Eltern für den schönen Tag und die gute Unter-
stützung.

Fliegergruppe 1928 Donzdorf - Süßen e.V.
Pfingstfluglager 2010
Nachdem dieses Frühjahr noch nicht viele Tage mit
gutem Segelflugwetter bereithielt, trafen sich vom

22.05. bis 30.05.2010 flughungrige Schüler, Fluglehrer und
Scheinpiloten zum Pfingstfluglager auf dem Messelberg.
Nach anfänglich gutem Wetter am Pfingstwochenende selbst, reg-
nete es unter der Woche doch immer mal wieder. Trotzdem wur-
den, dank bester Stimmung und großem Einsatz unserer Flugschü-
ler, viele Stunden und noch mehr Schulstarts geflogen.
So konnten wir eine Woche Fliegen genießen, unseren Schulungs-
doppelsitzer Blanik von der Jahresnachprüfung holen, den 2. Astir
CS mit allen Papieren und funktionierendem Fahrtmesser viele
Stunden am Himmel über der Schwäbischen Alb fliegen und auch
den einen oder anderen gelungenen Streckenflug unserer Schein-
piloten bewundern.
Fast jeden Abend saßen wir dann noch lange am Lagerfeuer, an
den Wohnwagen oder an der Hangkante zusammen und tausch-
ten unsere Erlebnisse des vergangenen Tages aus. Dass dabei auch
manch wunderliche Fliegeranekdote auf den Tisch kam und viel
gelacht wurde, versteht sich von selbst.
Rundum also ein gelungenes Fluglager bei bester Verpflegung und
guter Laune. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle die
mit geholfen haben. Ganz besonderen Dank an die Küchenmann-
schaft, den Frühstücksdienst, die Fluglehrer und unsere Schlepp-
piloten, die uns so tatkräftig unterstützt haben
Dennis Sanner

Und natürlich ist die "Fliegerhütte wieder für Jedermann ge-
öffnet"
Jeden Donnerstag und Freitag ab 15.00 Uhr bei Margot mit Kaffee
und Kuchen. Samstags ab 13.00 Uhr sowie sonntags- und feier-
tags ab 10.00 Uhr. Besuchen Sie uns doch mal.

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e.V.
Nächste Termine:
03.07.: Narrenbaumverbrennen
Treffpunkt um 17.30 Uhr bei Ewald

17.07.: Zunftausflug
Abfahrt Bus: 7.30 Uhr am Rathaus

Bitte denkt an eure Rückmeldungen!
Hui dä dä

Böhmenkircher Sporttag
Albsporthalle und Sportgelände
am 27. Juni 2010 ab 13.00 Uhr
Ab 16.00 Uhr WM Public Viewing!

Die Abteilungen:
Aikido, Badminton, Fußball, Handball, Volleyball, Leuchtathletik
und Kinderturnen stellen sich vor und bieten Ihnen und Ihren
Kindern verschiedene Mitmachspiele an.
Turnschuhe nicht vergessen!
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Um 15.00 Uhr6n; findet ein Volleyballspiel zwischen der TG-
Auswahl und der Gemeinderatsauswahl statt.
Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt!

Naturschutzbund Deutschland
Gruppe Süssen und Umgebung

Libellen - Farbenprächtige Flugkünstler
Exkursion zum Kennenlernen und Beobachten
von Libellen für die ganze Familie
Am neu gestalteten Streichenbach in Eislingen

kommen etwa 20 Libellenarten vor. Bei dieser Exkursion werden
Libellen genauer unter die "Lupe" genommen. Dabei erfahren Sie
viel über das interessante Leben dieser Insekten.
Termin: Samstag, 26. Juni 2010
Treffpunkt: 13.00 Uhr "Grünbrücke" neue B10 am Buchrainweg
in Eislingen. Dauer: ca. 2,5 Std.
Leitung: Wolfgang Lissak und Michael Nowak

Kreisverein für Behinderte Göppingen e.V.
Veranstaltungen der Begegnungsstätte Süßen:
Zu unseren Spiel- und Spaßnachmittagen laden wir
Sie am Samstag, 26.06. und Sonntag, 27.06. je-
weils ab 14.00 Uhr herzlich in die Begegnungs-
stätte ein.

Ein herzliches Dankeschön an ALLE, die zum Gelingen unseres
Sommerfestes beigetragen haben. Viele Firmen haben uns unter-
stützt und auch für unsere Tombola gespendet. Nicht zuletzt vie-
len Dank allen fleißigen Mithelfern und Kuchenspendern.
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